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64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

JETZT 
HÖRAKUSTIKER 

(M/W/D) 

WERDEN!

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB
Meisterbetrieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79
64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz 
• Außenputz
• Malerarbeiten 
• Vollwärmeschutz
• Tapezierarbeiten 
• Altbausanierung
• Trockenbau 
• Gerüstbau

Frühbucher-Rabatt 
jetzt online sichern!

www.schneidercaravaning.de

Rufen Sie 
uns an.

Schneider Caravaning GmbH
ADAC Wohnmobilvermietung 

In der Krümme 16-20 · 64331 Weiterstadt
Telefon: 0 61 51 / 137 66 60 · vermietung@schneidercaravaning.de

Markenmöbel Outlet von Möbel Heidenreich GmbH
Direkt gegenüber vom Dornberger Bahnhof
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 -19 Uhr / Sa: 9-16 Uhr

� Alles original Markenmöbel & sofort verfügbar!
� Immer 30-70% unter unseren Listenpreisen!

Räumungsverkauf

Das große Finale

35%
Rabatt*
auf Schränke & Kommoden

zusätzlich

Marken-

16.
März

Nur bis
Samstag

*Nur gültig bis 16.03.2024 im Möbel Outlet der Möbel Heidenreich GmbH. Rabatte werden
direkt beim Einkauf abgezogen. Nur 1 Rabatt pro Einkauf nutzbar. Keine Barauszahlung.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Abbildungen zeigen
unverbindliche Bei-
spielbilder.

25%
Rabatt*
auf Tische, Stühle, Küchen

zusätzlich

20%
Rabatt*
auf Polstermöbel

zusätzlich

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE
darmstädter Straße 29

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle
Montag - Freitag 10-17 Uhr

Lise-Meitner-Straße 21 • 64584 Biebesheim
Telefon: 06258 / 6007 • www.iws-richter.de

KOMPETENZ&
ZU

VE
RL

ÄSSIGKEIT

25
JAHRE

Wir beraten S
ie 

kompetent u
nd 

KOSTENLOS!

MIT KLIMAGERÄTEN
ENERGIEEFFIZIENT
HEIZEN + KÜHLEN

Fachanwalt Für arbeits-,
Medizin- und sozialrecht
• Abmahnung • Abfindung • Kündigung • Zeugnis • Arztrecht
• Behandlungsfehler • Schmerzensgeld für Körperschäden

• Schwerbeh. • Kranken-/Pflege-/Renten-/Unfallversicherung

RA und Mediator Matthias Weiland
Alpenring 38 · 64546 Mörfelden-Walldorf

Telefon 0 61 05 / 7 54 30 · www.fachanwalt-weiland.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Ackerland
zu kaufen gesucht.

Philipp Mager
Telefon 0 61 50 / 5 13 66

Immer mehr infizierte Katzen
Kellerranch: Seuchen auf dem Vormarsch – Neue Fälle in Gräfenhausen 
Weiterstadt (yk). Der Tier-
hilfeverein Kellerranch hat 
im vergangenen Jahr im Wo-
chen-Kurier über verwilderte 
Katzen und den damit ein-
hergehenden Problemen für 
Hauskatzen, Wildtiere und 
auch den Menschen – ins-
besondere im Tierschutz 
– veröffentlicht. Auch die 
vermehrt aufgetretenen 
Seuchen im Katzenbestand 
waren hierbei schon The-
ma. „Bisher haben sich die 
Krankheiten Katzenaids und 
Katzenleukose auf den süd-
lichen Gemarkungsbereich 
konzentriert. Ende letzten 
Jahres wurde aber auch eine 
Streunerkatze mit Leuko-
se – FeLV beziehungsweise 
Felines Leukämievirus – am 
westlichen Ortsrand von Grä-
fenhausen aufgegriffen. Eine 
Woche später eine zweite mit 
Katzenaids (FIV beziehungs-
weise Felines Immunschwä-
chevirus) an gleicher Stelle“, 
teilt der Verein jetzt mit. 

Kater in Gräfenhausen 
infiziert Freigänger-Katze
„Mitte Februar wurde be-
kannt, dass sich eine kürz-
lich erst nach Gräfenhausen 
gezogene Katze aus privater 
Haltung mit beiden Krank-
heiten nachweislich im Frei-
gang angesteckt hat. Auch 
sie lebt im Nord-Westen von 
Gräfenhausen“, so die Keller-
ranch. 
 Leukose wird über Kör-
perflüssigkeiten, hauptsäch-
lich Speichel, übertragen. 
Die Infektion erfolgt somit 
durch engen Kontakt zum in-
fizierten Tier, beispielsweise 
gegenseitige Fellpflege, ge-
meinsame Futter- und Kot-
plätze, beim Deckakt und 
durch Biss- und Kratzwun-
den. Um sich mit Katzenaids 
zu infizieren, muss das Virus 
in die Blutbahn gelangen. 
Dies geschieht durch Bissver-

letzungen oder beim Deck-
akt, erklärt der Tierhilfever-
ein. 
 Besonders verwunder-
lich sei das Vorkommen der 
Leukoseinfektion in Gräfen-
hausen leider nicht, denn be-
reits im Jahr 2022 sei der Fall 
eines mit Leukose infizierten 
Katers in Gräfenhausen be-
kannt gewesen, dessen Hal-
ter aber „nicht Willens waren, 
das Tier kastrieren zu lassen 
und den Freigang des Tieres 
zu verhindern“. Nachfragen 
nach Handlungsmöglichkei-
ten, die beim Veterinäramt 
gestellt wurden, wurden be-
dauerlicherweise als „nicht 
gegeben“ beantwortet. Denn: 
„Da in Weiterstadt momen-
tan keine Katzenschutzver-
ordnung besteht, können 
unkastrierte Tiere eben un-
kontrolliert im Freigang ihre 

Krankheiten verteilen.“

Katzenschutzverordnung 
dringend notwendig 
Zum einen besteht ein drin-
gender Grund mehr, eine 
Katzenschutzverordnung 
einzuführen, unter anderem 
mit dem Ziel, Katzen mit un-
kontrolliertem Freigang zu 
kastrieren. „Kastrierte Tiere 
im Freigang sind aufgrund 
des fehlenden Deckakts, der 
kleineren Reviergröße und 
der geringeren Revierkämpfe 
weniger gefährdet sich an-
zustecken und Krankheiten 
zu verbreiten, als unkastrier-
te Tiere“, erläutert der Tier-
hilfeverein. Zum anderen 
bedeute es für Halter:innen 
von Freigänger-Katzen, dass 
eine Leukoseimpfung im-
mer mehr Sinnhaftigkeit be-
kommt. Gegen Katzenaids/ 

FIV gebe es allerdings keinen 
Impfstoff. 

Auf ungewohntes Verhalten 
der Tiere achten
Sollten Katzenhaltende un-
gewohntes Verhalten oder 
Krankheitsanzeichen an 
ihren Katzen feststellen, kann 
eine Untersuchung auf FIV 
und FeLV sinnvoll sein. „Bitte 
lassen Sie sich hier und auch 
zu den Schutzimpfungen für 
Katzen durch Ihre Tierarzt-
praxis beraten und erläutern 
dort, dass Ihr Tier in einer 
Kommune mit Fällen von FIV 
und FeLV Freigang hat“, so die 
Kellerranch. 
 Durch das „als fahrlässig 
zu titulierende Verhalten ein-
zelner Katzenhalter“ sei ein 
Problem für die Katzenpopu-
lation in Weiterstadt und den 
Ortsteilen aufgekommen, das 
nicht nur verwilderte Streu-
nerkatzen, sondern eben 
auch Freigängerkatzen mit 
einem Zuhause betreffe. Die 
Kellerranch bittet darum, 
bei vermeintlichen Streuner-
katzen mit ihr Rücksprache 
zu halten. „Gerne kann ge-
meinsam eine Möglichkeit 
besprochen werden, die Tiere 
zu sichern, den Zustand der 
Tiere zu prüfen und den Chip 
oder die Tätowierung auszu-
lesen. Bisher zeigt sich, dass 
nur etwa fünf Prozent der 
gesicherten Katzen einem 
Halter oder einer Halterin zu-
zuordnen waren“, so die Kel-
lerranch. Die verbliebenen 
95 Prozent seien unkastrierte, 
ungekennzeichnete und lei-
der oftmals auch schwer bis 
tödlich kranke Katzen gewe-
sen. Erkrankte Katzen würden 
auch erst im späteren Krank-
heitsstadium angeschlagen 
oder krank aussehen. Ein all-
zu langes Zuschauen und Ab-
warten sei nach Aussage des 
Tierhilfevereins Kellerranch 
nicht zielführend. 

Kater Strubbel war eine der vielen Streunerkatzen, die die Kel-
lerranch aufgenommen hatte. „Er wurde von uns so genannt, 
weil ihm das Fell schon ausging, als wir ihn einfingen und er 
total zerrupft aussah. Er war ein freundlicher Kater, die Leute, 
die ihn angefüttert und eingefangen hatten, hätten ihn auch 
gerne übernommen. Aber dazu kam es nicht. Wir mussten 
Strubbel noch in der Narkose gehen lassen, weil er so krank 
war. Nicht zu retten, nicht zu therapieren. Strubbel trug seinen 
Namen nur ein paar Stunden. Wir haben um ihn geweint, ge-
nauso wie um alle anderen, die wir gehen lassen mussten“, teilt 
Anette Jung von der Kellerranch mit.  Foto: Kellerranch

Sammelwoche 
der Jugend
Weiterstadt (red). Der neue 
Anstrich im Gruppenraum, 
sozial verträgliche Beiträge 
für die Sommerfreizeit oder 
Materialien für die Grup-
penstunde – Jugendarbeit 
ist wertvoll. „Zwar werden 
die meisten Angebote vor 
allem von ehrenamtlichem 
Engagement getragen, den-
noch geht es nicht ohne 
eine vernünftige finanzielle 
Ausstattung“, teilt die Stadt 
Weiterstadt in einer Mel-
dung mit. Seit über 70 Jahren 
gehen daher einmal im Jahr 
junge Menschen von Tür 
zu Tür (Straßen- und Haus-
sammlung), um Geld für die 
Jugendarbeit zu sammeln, 
in diesem Jahr vom 14. bis 
28. März. „Die sammelnden 
Gruppen erhalten 50 Pro-
zent der gesammelten Gel-
der. 20 Prozent erhält das 
Jugendamt. Das Jugendamt 
verwendet diese Gelder für 
die Jugendarbeit im Kreis, 
oft erhält auch die sam-
melnde Gruppe den Anteil 
des Jugendamtes zusätzlich. 
Die restlichen 30 Prozent 
der Sammelgelder dienen 
zum einen zur Deckung der 
Ausgaben für Materialien, 
Druckkosten, Porto und vie-
lem mehr im Rahmen der 
Jugendsammelwoche, zum 
anderen verwendet der Hes-
sische Jugendring die Mittel 
für überregionale Projekte 
der Kinder- und Jugend-
arbeit in Hessen“, teilt der 
Hessische Jugendring mit, 
der die Jugendsammelwo-
chen durchführt.

Fahrt nach Verneuil sur Seine
Jetzt schon anmelden zur Bürgerfahrt im September nach Frankreich
Weiterstadt (red). Der 
Arbeitskreis „Städtepartner-
schaften“ der Stadt Weiter-
stadt organisiert in diesem 
Jahr eine Bürgerfahrt in 
die französische Partner-
stadt Verneuil sur Seine. Die 
Kommune liegt an einer der 
zahlreichen Windungen der 
Seine, circa 35 Kilometer 
westlich der romantischen 
Hauptstadt Paris. 
 Die Bürgerfahrt findet von 
Donnerstag, 12., bis Sonn-
tag, 15. September, statt und 
wird mit einem modernen 
Viersterne-Reisebus durch-
geführt. „Eine Fahrt in die 
Partnergemeinde dient zum 
Kennenlernen der partner-
schaftlich verbundenen Re-
gion und ihren Bewohnern“, 
teilt die Stadt Weiterstadt 
in einer Mitteilung an die 
Presse mit. Die Unterbrin-
gung der Gäste kann wahl-
weise in Privatquartieren als 

auch im Hotel „Campanile“ 
im benachbarten Villennes 
sur Seine erfolgen. Für die 
Teilnehmer:innen wurden 
bereits einige Zimmer vorab 
reserviert. 
 Die Kosten für die Unter-
kunft im Hotel betragen je 
Zimmer 255 Euro – dieser 
Preis gilt einheitlich für Dop-
pel- und Einzelzimmerbele-
gung. In diesem Preis ist auch 
ein Frühstück enthalten. Die 
Abrechnung erfolgt direkt im 
Hotel durch die Gäste. Hin-
zu kommt der Preis für die 
Busfahrt und das Programm. 
Hierfür müssen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
mit 200 Euro rechnen. Darin 
enthalten sind die Hin- und 
Rückfahrt nach Verneuil und 
die Transferfahrten für das 
Rahmenprogramm während 
der Besuchstage in Verneu-
il sur Seine. Geplant ist hier 
ein Besuch in der Metropole 

Paris und ein Ausflug in die 
„Stadt der 100 Kirchtürme“ 
Rouen. Das detaillierte Rah-
menprogramm wird in den 
nächsten Wochen gemein-
sam mit den Arbeitskreisen 
in Verneuil sur Seine und 
Weiterstadt erarbeitet. Die 
Stadt Weiterstadt empfiehlt 
den Abschluss einer privaten 
Reiserücktrittsversicherung, 
dieser Service kann von städ-
tischer Seite nicht bereitge-
stellt werden. 
 Anmeldungen zu die-
ser Fahrt können ab sofort 
bei Jürgen Merlau, Rat-
haus, Riedbahn straße 6, 
06150/4001003 oder per E-
Mail an juergen.merlau@
weiterstadt.de erfolgen. Der 
gesamte Fahrpreis wird di-
rekt nach der Anmeldung fäl-
lig und wird vom Arbeitskreis 
„Städtepartnerschaften“ mit 
einer gesonderten Rech-
nungsstellung angefordert. 

Nur rund 35 Kilometer von 
Paris entfernt liegt Weiter-
stadts Partnerstadt Verneuil 
sur Seine, die dieses Jahr wie-
der in Form einer Bürgerfahrt 
besucht werden kann. 
 Foto: Archiv

Eiliger Rückruf:
Veganes Hack
Weiterstadt (red). Aus 
Gründen des vorbeugenden 
Verbraucherschutzes ruft die 
Ko-Ro Handelsgesellschaft 
in Kooperation mit der Rü-
genwalder Mühle vorsorg-
lich das Produkt „Veganes 
Mühlen Hack Mix und Fer-
tig, mit Mindesthaltbarkeits-
datum 31.01.2025“ zurück. 
Verkauft wurden die Produk-
te der betroffenen Charge 
bundesweit in den Filialen 
von Rewe, Edeka, Globus 
sowie über die Großer Kern 
GmbH.
 Bei dem Rückruf handele 
es sich nach Mitteilung von 
Ko-Ro und der Rügenwalder 
Mühle um eine „rein vor-
sorgliche“ Maßnahme: „Bei 
den Produkten der betroffe-
nen Charge kann nicht aus-
geschlossen werden, dass 
in diesen Salmonellen ent-
halten sind. Da die Produkte 
laut Anweisung vor dem Ver-
zehr erhitzt werden müssen, 
besteht bei ordnungsgemä-
ßer Zubereitung kein Risiko 
für die Verbraucher:innen. 
Trotzdem wird von dem Ver-
zehr dringend abgeraten“, so 
die Unternehmen. Kund:in-
nen können sich den Kauf-
preis im Markt auch ohne 
Vorlage des Kassenbons er-
statten lassen.
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Fjorde, Gletscher und Geysire

Jetzt die letzten Kabinen sichern: Erleben Sie Island, die
größte Vulkaninsel der Erde mit ihren brodelnden Geysiren
und blauen Lagunen und freuen Sie sich über die grüne
Landschaft Schottlands. Staunen Sie in Grönland über bi-
zarre Eisberge und das magische Licht der Mitternachtsson-
ne. Einzigartig ist auch die malerische Natur Norwegens mit
ihren stillen Fjorden, majestätischen Bergen und die Fahrt
über den Polarkreis zum eindrucksvollen Nordkap. Es erwar-
ten Sie atemberaubende Eindrücke auf vier unvergesslichen
Kreuzfahrten auf den vergleichsweise „kleinen“ deutsch-
sprachigen Premium-Schiffen„MS Artania“ und„MS Amera“.

„MS Artania“, die eleganteWeltenbummlerin:
Seit Jahren beliebt bei Alt und Jung: Die „Grand Lady“ ist
weiträumig und überschaubar, klassisch und modern zu-
gleich. Das „schwimmende Hotel“ bietet hohen Komfort,
beste Unterhaltung, sowie einen hervorragenden Service.
Die geräumigen Kabinen verfügen über TV, Klimaanlage,
Minibar u.v.m. Bordsprache: deutsch.

„MS Amera“, die stilvolle Prinzessin:
Familiäre Atmosphäre und gleichzeitig angenehm geräu-
mig, so präsentiert sich die kleine aber feine „MS Amera“,
die mit maximal 835 Gästen sehr übersichtlich ist. Zu den
Annehmlichkeiten an Bord zählen zahlreiche Bars, Loun-
ges und Cafés, Außenpool, ein Wellness-Bereich u.v.m. Die
stilvollen Kabinen verfügen über TV, Klimaanlage, Minibar
u.v.m. Bordsprache: deutsch.

Leistungen:
• Schiffsreise in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord (aufWunsch: Schonkost u. vegetarisch)
• Deutschsprachiger Service und Reiseleitung an Bord
• Reisebegleitung durch unser Büro (ab 25 Pers.)
• alle Hafen- und Passagiergebühren
Sonderleistung des ReisebürosWagner
• Bustransfer von Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim,
Darmstadt und Frankfurt zum/vom Schiff

VieR tRauMHafte ReiSen iM SoMMeR Mit „MS ARtAniA“ UND„MS AMeRA“

Buchung und Beratung: Tel. 06144 - 334822

Sichern Sie sich jetzt

die letzten Kabinen!

SpektakuläreVulkaninsel island, zauberhafte eiswelten in der Arktis und malerische norwegische Fjorde

Artania-Reise 348 Rund um island
und die Schönheit Schottlands
11.07. – 28.07.2024 (17 tage)
Bus nach Bremerhaven – Edinburgh –
invergordon -Westmänner inseln – Reyk-
javik – Grundarfjörður (island) - Ísafjörður
– Akureyri – Husavik – Seyðisfjörður
(island) – faröer inseln – Shetland inseln –
Kirkwall - Bremerhaven - Busrückfahrt

Artania-Reise 349 Grönland –
Die größte insel derWelt
28.07. – 21.08.2024 (24 tage)
Bus nach Bremerhaven – Reykjavik
– Grönland – Überquerung des Polar-
kreises – Diskoinsel – Ilulissat – Sisimiut
– Kreuzen im Søndre Strømfjord - Narsaq
– isafjördur (island) - faröer inseln –
Bremerhaven - Busrückfahrt

Artania-Reise 351 Sommer in den
Fjorden 28.08. – 04.09.2024 (7 tage)
Bus nach Bremerhaven – Eidfjord –
Bergen – Flåm – Stavanger – Kristiansund
– Bremerhaven – Busrückfahrt

Amera-Reise 119 Der Zauber norwe-
gens zwischen Fjorden und nordkap
10.09. – 24.09.2024 (14 tage)
Bus nach Bremerhaven – Namsos – Svar-
tisen – Tromsø – Nordkap – Vesterålen
Inseln – Ålesund – Kreuzen im Stor-
Sunnylvs- und Geirangerfjord – Bergen
– ulvik – Rosendal - Bremerhaven
- Busrückfahrt

Reiserouten:

Alle Preise pro Person
in euro.

Reiseveranstalter:
Phoenix Reisen GmbH,
Pfälzer Str. 13, 53111 Bonn.
fotos: © Phoenix Reisen,
Bonn. Änderungen im
Programmablauf/Fahrzeiten
vorbehalten.

Reise
MS Artania

2-Bett außen
mit Sichtbeh.

2-Bett
außen

2-Bett außen
mit Balkon

2-Bett außen
Jr. Suite Balkon

aRt 348 3.719,- 3.919,- 5.319,- 7.319,-

aRt 349 5.119,- 5.519,- 7.419,- 10.119,-

aRt 351 1.519,- 1.619,- 2.019,- 2.519,-
Reise
MS Amera

2-Bett
innen

2-Bett außen
mit Sichtb.

2-Bett
außen

2-Bett außen
mit Balkon

2-Bett außen
Jr. Suite Balkon

aMR 119 2.719,- 3.019,- 3.319,- 5.219,- 6.619,-

SonderleistungdesReisebürosWagner:Preise inkl. An-/AbreisemitdemKreuzfahrtbus-direkt zum/vomSchiffausdemRhein-Main-Gebiet

Gut ins Jahr gestartet
Neu bei Wanderabteilung der SKG: Stammtisch für alle

Gräfenhausen (wgo). Die 
Wanderinnen und Wanderer 
der Wanderabteilung der SKG 
Gräfenhausen sind mit vielen 
Veranstaltungen in das Jahr 
2024 gestartet.
 Zur ersten Veranstaltung 
am 14. Januar hatte Walter 
Gottschall, stellvertretender 
Vorsitzender der SKG-Wan-
derabteilung, zu einem Film-
nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen in das evangelische 
Gemeindehaus eingeladen. 
Die Veranstaltung war mit 
rund 40 Personen gut besucht, 
die Wanderfrauen haben mit 
ihren Kuchen ein wunderba-
res Kuchenbüfett zusammen-
gestellt. Dazu gab es Kaffee 
und Tee, später dann auch 
kalte Getränke. 
 Walter Gottschall hat schon 
zwei Filme über Gräfenhau-
sen gedreht. Die Aufnahmen 
zeigen Veranstaltungen vom 
Bunten Rasen, der Gräfen-
häuser Kerb, Weihnachts-
markt, Weihnachten in der 
Kirche und im Ohlystift, Feste 
der Vereine am Steinrodsee  
sowie Veränderungen des 
Ortbilds vom Jahre 1990 bis 
hin in die Neuzeit. An diesem 
Nachmittag gab es den dritten 
Teil zusehen. Viele Erinne-

rungen wurden wieder wach 
beim Zuschauen. 
 Am 21. Januar war dann 
die Auftaktwanderung für das 
neue Wanderjahr. Der Vor-
stand hatte eingeladen und 
viele Wanderinnen und Wan-
derer waren gekommen. Vom 
Bürgerhaus wanderte die 
Gruppe auf dem Fußgänger- 
und Fahrradweg in Richtung 
Wixhausen, an der Hessen-
walschule vorbei, zu einer 
Wanderfreundin, die ihren 
Hof und Garten zur Verfügung 
gestellt hatte. „Es war so eine 
Art Neujahrsempfang und 
Geburtstagsfest, das schon 
seit einigen Jahren Tradition 
ist. Es gab Glühwein, Kaffee, 
Fett- und Wurstbrot, Kuchen 
und Knabbergebäck und gute 
Stimmung, die den Mittag 
und auch auf dem Heimweg 
anhielt“, teilt Gottschall in 
einer Meldung mit. 
 Nach Fasching, am Don-
nerstag, 15. Februar, traf sich 
die Wandergruppe zum He-
ringsessen im Bürgerhaus in 
Erzhausen, auch diese Ver-
anstaltung wurde per Wande-
rung durchgeführt. Über die 
Wanderung zum Ernst-Lud-
wig-Teich und von der Jah-
reshauptversammlung wurde 

in dieser Zeitung schon be-
richtet. In diesem Jahr wurde 
etwas Neues eingeführt in der 
Wanderabteilung; „Auf Vor-
schlag von Wanderwartin Bir-
git Kahl wurde am 25. Januar 
erstmalig zu einem Stamm-
tisch eingeladen, der jetzt am 
29. Februar wiederholt wurde. 
Über 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kamen zu jedem 
Stammtisch, es war ein voller 
Erfolg.“ Mit dem Stammtisch 
will die Wanderabteilung die 
Geselligkeit fördern und die 
Mitglieder wieder ansprechen 
und diejenigen integrieren, 
die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr mitwan-
dern können. 
 Aktuell lädt die Wander-
abteilung zur Wanderung am 
Sonntag, 17. März, ein. Treff-
punkt ist die Bushaltestelle 
am Postplatz in Gräfenhau-
sen, mit dem Bus um 9.58  
Uhr geht es nach Darmstadt. 
Die Wanderung beginnt am 
Vivarium auf guten Wald-
wegen zur Fischerhütte, hier 
ist eine Einkehr vorgesehen. 
Das Ende der Wanderung ist 
wieder das Vivarium, von hier 
geht es mit dem Bus wieder 
nach Gräfenhausen, Ankunft 
um circa 18 Uhr. 

Auch der zweite Stammtisch der SKG-Wanderabteilung am 29. Februar im Restaurant Dalma-
cija in Gräfenhausen war mit über 40 Personen gut besucht.  Fotos (2): wgo

Keine Steinwüsten mehr
Schottergärten in ganz Hessen und somit auch in Weiterstadt verboten
Weiterstadt (red). In den 
Gärtnereien und Garten-
centern wird es bunt, sogar 
vor den Discountern sind die 
Stiefmütterchen schon aus-
verkauft. Die Sehnsucht nach 
Grünem und Buntem ist nach 
dem Winter immer besonders 
groß. Aber offenbar nicht bei 
jedem Gartenbesitzenden. 
Wie die Stadt Weiterstadt be-
richtet, kamen im städtischen 
Bauamt einige Anfragen her-
ein, was denn nun eigentlich 
mit den Schottergärten sei. 
 Vielerorts haben Kommu-
nen Satzungen zum Verbot 
von eintönigen und leblosen 
Steingärten erlassen, auch 
in Weiterstadt wurden Rege-
lungen in neuen Bebauungs-
plänen zu diesem unökolo-
gischen Trend eingearbeitet. 
Doch seit vergangenem Som-
mer gilt hessenweit: „Gemäß 
Hessischem Naturschutz-
gesetz, §35 sind ‚Schotter-
gärten‘ verboten. Und wei-
ter: „Schotterungen zur 
Gestaltung von privaten Gär-
ten sind grundsätzlich keine 
zulässige Verwendung nach 
Hessischer Bauordnung.“ Ein 
Verweis auf den dortigen §8 
zeigt auf, dass die nicht über-
bauten Flächen von Grund-
stücken wasserdurchlässig 
zu belassen und zu begrünen 
oder zu bepflanzen sind. Da 

kommt schnell die Idee auf: 
„Steine drauf und ein Töpf-
chen mit etwas Gras ist dann 
die Begrünung“, so die Stadt 
in ihrer Mitteilung. Sie er-
gänzt: „Allerdings meint der 
Gesetzgeber die Begrünung 
der Fläche und nicht von 
Dekorationselementen auf 
der Fläche. Wer schon län-
ger vermeintlich stolzer Be-
sitzer oder Besitzerin eines 
geschotterten Gartenteils ist, 
wird sowieso gemerkt haben, 
dass auch dieser Pflegeauf-
wand verursacht. Das Laub 
vom Nachbarn lässt sich 
nicht gut entfernen, die wei-

ßen Marmorsteine sehen mit 
Moos darauf gar nicht mehr 
so toll aus und trotz Vlies und 
Folie und Bändchengewebe 
wächst unerwünschtes Kraut, 
das sich dank der Bahnen da-
runter gar nicht mehr jäten 
lässt, weil eingewachsen.“ 
 Weitere negative Aspekte 
von zuviel Steinfläche im Gar-
ten sind zum einen weniger 
Tiere wie Insekten und damit 
auch Vögel, zum anderen der 
Anstieg der Temperaturen 
um manchmal bis zu mehre-
ren Grad. Das ist besonders 
in den jetzt immer wärmer 
werdenden Sommertagen ein 

großes Problem vieler Garten-
besitzer:innen. 
 Steinchen sind aber nicht 
immer schlecht im Garten 
– als mineralischer Mulch 
hemmen sie die Verdunstung 
und reduzieren unerwünsch-
ten Aufwuchs. Kombiniert 
mit mediterranen Kräutern 
und hitzetoleranten Stauden, 
die man auch mit Blumen-
zwiebeln wie Krokussen, 
Narzissen oder Tulpen fürs 
Frühlingserwachen ergänzen 
kann, lassen sich ansehnliche 
und wertvolle Beete erzielen. 
„Bei Verzicht auf Vlies und Fo-
lie kann man Jäten oder auch 
mal durchhacken und beim 
Gießen werden die Steinchen 
wieder sauber, ohne dass sie 
das Wasser aufsaugen, wie es 
beispielsweise Rindenmulch 
tut“, so die Stadtverwaltung 
weiter. 
 Wie bei allem sind die Ex-
treme zu vermeiden – reine 
Steinwüste ist ein solches 
Extrem und nun auch gesetz-
lich verboten. Der bewusste 
Einsatz von Splitt oder klein-
körnigem Kies als Verduns-
tungsschutz kann aber nach 
Ansicht der Stadtverwaltung 
mit eine vielfältigen und 
dichten Staudenbepflanzung 
vielleicht die Lösung des ver-
meintlichen Gartenproblems 
sein.

Wie in der Riedbahnstraße werden immer mehr geschotterte 
Flächen mit blühenden Pflanzen, hitzeresistenten Stauden 
und Gräsern begrünt. So wird vielen Tieren ein Platz geboten 
und das städtische Klima verbessert sich mit jeder weiteren 
Blüh- und Grünfläche.  Foto: Stadt

Wer die Ahnen waren 
Interessierte informierten sich im Stadtarchiv zur Familie
Weiterstadt (stw). Am Sams-
tag, 2. März, nutzten Bür-
gerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, sich im Stadt-
archiv Weiterstadt zum The-
ma Familiengeschichte zu 
informieren. Anlass war der 
deutschlandweite „Tag der 
Archive“, zu dem der Verband 
deutscher Archivarinnen 
und Archivare alle zwei Jahre 
aufruft. 
 Die Archivarinnen Dr. 
Maria Rösler und Maxi Jenni-
fer Braun erläuterten, wie der 

Einstieg in die Erforschung 
der eigenen Familienge-
schichte gelingt und wie man 
in Archiven recherchiert. Zwi-
schen den Teilnehmenden 
ergab sich nach Mitteilung 
der Stadtverwaltung ein reger 
Erfahrungsaustausch. Auch 
Beispiele für Originaldoku-
mente aus dem Stadtarchiv 
Weiterstadt wurden gezeigt: 
unter anderem ein Sterbere-
gister und ein Brandkataster, 
aus dem die Eigentümer von 
Häusern hervorgehen. 

 Unabhängig vom „Tag der 
Archive“ haben alle Interes-
sierten die Möglichkeit, im 
Weiterstädter Stadtarchiv zu 
recherchieren. Eine Über-
sicht über die vorhandenen 
Unterlagen ist online unter 
https://arcinsys.hessen.de 
zu finden. Bei Fragen und 
für Terminvereinbarungen 
ist das Stadtarchiv per E-Mail 
unter maxi-jennifer.braun@
weiterstadt.de oder telefo-
nisch unter 06105/4001207 
erreichbar.

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden zweiten Mittwoch im Monat Treffen im Seniorentreff Weiterstadt  
Weiterstadt (bb). Die Deut-
sche Fibromyalgie Vereini-
gung hat schon seit einiger 
Zeit eine Selbsthilfegruppe 
(SHG) in Weiterstadt gegrün-
det, die sich einmal monatlich 
im Seniorentreff im Bürger-
zentrum Weiterstadt trifft. 
 Beate Boucher, Gruppen-
sprecherin der SHG Weiter-
stadt, erläutert, worum es bei 
Fibromyalgie geht: 

Was bedeutet die Diagnose 
Fibromyalgie?
„Fibromyalgie ist eine chroni-
sche Schmerzerkrankung, die 
lebenslang anhält. Zumeist 
treten die ersten Symptome ab 
dem 35. Lebensjahr auf und 
verstärken sich anschließend. 
Nur wenige Patienten sind 
jünger; Frauen sind erheblich 
häufiger betroffen als Männer.

 Bis die Diagnose Fibro-
myalgie gestellt wird, kann es 
unter Umständen lange dau-
ern, denn die Erkrankung ist 
eine sogenannte Ausschluss-
diagnose. Das bedeutet, dass 
andere Krankheiten durch 
beispielsweise Blutuntersu-
chungen, Röntgen oder MRT 
ausgeschlossen werden, bevor 
die Diagnose gestellt wird. 

Heilung ist bislang nicht 
möglich
Eine Therapie mit Aussicht auf 
Heilung oder grundlegende 
Linderung der Beschwerden 
ist bislang nicht möglich. Be-
troffene klagen über andau-
ernde oder immer wiederkeh-
rende Schmerzen an Muskeln 
und Sehnen. Begleitsympto-
me sind Schlafstörungen und 
Müdigkeit am Tag, Konzen-

trationsprobleme und men-
tale Motivationsschwächen. 
Oft entwickeln sich Wetter-
fühligkeit, Ängstlichkeit und 
depressive Stimmungen. Die 
Erholungsphasen nach kör-
perlichen, geistigen oder emo-
tionalen Belastungen sind 
deutlich länger als bei gesun-
den Menschen. Die Empfind-
lichkeit gegenüber Sinnesein-
drücken ist höher. 
 Auch Kopfschmerzen, Tro-
ckenheit und Empfindlichkeit 
der Schleimhäute, unange-
nehmes Schwellungsgefühl 
an Händen, Füßen und Ge-
sicht, Reizdarm und Reizma-
gen können als Beschwerden 
dazu gehören.

Auf Schmerzattacken folgen 
oft schmerzfreie Episoden
Fibromyalgie ist eine Störung 

der Schmerzwahrnehmung 
und Schmerzverarbeitung, die 
ein Leben lang anhält. Heftige 
Schmerzattacken werden von 
nahezu schmerzfreien Episo-
den abgelöst. Stress, ob posi-
tiver  durch Freude oder ne-
gativer durch psychische oder 
körperliche Überbelastung, 
kann einen Schmerzschub 
auslösen.“
 Die SHG Weiterstadt trifft 
sich jeden zweiten Mittwoch 
im Monat, um 18.30 Uhr, 
zum Erfahrungsaustausch 
im Seniorentreff Weiter-
stadt im Bürgerzentrum. Wer 
gerne an den SHG-Treffen 
teilnehmen möchte, wird  
um vorherige Anmeldung 
bei Beate Boucher, Telefon 
0151/75088614, oder E-Mail 
an weiterstadt@fms-selbst-
hilfe.de, gebeten.

Jetzt Blut spenden und Leben retten
DRK lädt am 21. März ins Bürgerhaus Schneppenhausen ein
Schneppenhausen (ack). 
Um die Versorgung von Pa-
tientinnen und Patienten si-
cherzustellen, lädt das DRK 
Weiterstadt am Donnerstag, 

21. März, von 15 bis 19.30 
Uhr, zur Blutspende ins Bür-
gerhaus Schneppenhausen, 
Gräfenhäuser Straße 23, ein. 
Grundsätzlich darf jeder ge-

sunde Mensch ab einem Al-
ter von 18 Jahren beim DRK 
zur Blutspende gehen. Um 
die Wartezeiten so kurz wie 
möglich zu halten, sollten 

alle Spender:innen die Mög-
lichkeit über die Online-Ter-
minreservierung „drk-weiter-
stadt.de/blutspende.htm“ 
nutzen. 
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NUR IN
MöMLINGEN!

BLüHENDE
AUSSICHTEN!

JOSEFSMARKT MöMLINGEN
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SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Josefsmarkt: Fr 15. – So 17. März
Sonntag, 17. März 13 – 18 Uhr geöffnet

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
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Nur am Sonntag 17. März: Weber Grill-Vorfüh-
rung, Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt:
Fr: 14:00 – 18:30 Uhr, Sa: 11:00 – 18:30 Uhr,
So: 11:00 – 18:00 Uhr

ca. 75 cm hoch | winterhart,
immergrün | im 5 Liter Container

winterhart | viele verschiedene
Sorten im Topf-Ø 19 cm | ca.
40-60 cm hoch | z.B. Deutzie,
Pfeifenstrauch, Zierquitte usw.

STRäUCHER-MIX

STüCK

4,99*
STATT

6,99
STüCK

29,99*

BLüTEN-

LöWER

AUF INS FREIE, DER GARTEN WARTET.

Der Frühling ruft – die Pflanzzeit beginnt! Unsere Auswahl an blühenden
Sträuchern und robusten Polsterstauden bringt frischen Schwung in Ihren Garten.
Erleben Sie eine Vielfalt an blühfreudigen Pflanzen und begrüßen Sie die neue
Saison voller wunderschöner Farben. Jetzt ist die perfekte Zeit, um zu pflanzen!
Kombinieren Sie Ihr Gartenerlebnis mit einem Besuch auf dem Josefsmarkt in
Mömlingen, bei dem Sie sich mit einer Auswahl an Odenwälder Leckereien, Brat-
würsten, Crepés Spezialitäten, Specht's Fischbrötchen und Bauer's Mandelbrennerei
verwöhnen lassen können. Und für die Kleinen gibt es ein Karussell, damit auch sie
den Frühling in vollen Zügen genießen können. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPINDELSTRAUCH-
EUONYMUS JAPONICUS

FR, 15. – SO, 17. MäRZ

Bild: Deutzie

Ostersonntag und Ostermontag von 11.30 bis 14 Uhr

Ob mit der Familie, mit Freunden oder gemütlich zu  
zweit: Schlemmen Sie von unserem reichhaltigen  

Osterlunchbuffet und genießen Sie köstliche Speisen in  
der eleganten Atmosphäre unseres Restaurants Landgraf. 

Preis pro Person: 49 € 
inklusive Sektempfang, Kaffeespezialitäten und Säften. 

Kinder bis 6 Jahre sind kostenfrei dabei, Kinder von  
7 bis 14 Jahren zahlen 24,50 €. 

Reservierung:  
✆ 06151 878-2173 �  info.dar@maritim.de 

Maritim Hotel Darmstadt 
Rheinstraße 105 · 64295 Darmstadt · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Maritim Osterlunch

A 4c 91 130 DAR Ostern 2.24.indd   1 23.02.24   09:12
Jagdgenossenschaft schneppenhausen
Am Mittwoch, den 27. März, findet die Versammlung der Jagd-
genossenschaft Schneppenhausen im Bürgerhaus Schnep-
penhausen statt. Beginn ist um 19:30 Uhr. Hierzu werden alle 
Eigentümer/innen von bejagbaren Grundstücken der Gemarkung 
Schneppenhausen als stimmberechtigte Mitglieder eingeladen.

Tagesordnung:

 1. Begrüßung

 2. Feststellung der Anwesenden und der vertretenen Grundflächen

 3. Jahresbericht des Jagdvorstehers inkl. Kassenbericht

 4. Jahresbericht des Jagdpächters

 5. Aussprache zu den Berichten

 6. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstandes

 7. Beschlussfassung über die Verwendung der Jagdpacht

 8. Verschiedenes

Gerald Herrmann, Jagdvorsteher

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung des

Wochen-Kurier Weiterstadt
in Gräfenhausen, Braunshardt

und Weiterstadt.
Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  

für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 61 04 / 49 70 90

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Heute: „Heimwärts“ von Kate Morton 
(Roman)

Adelaide Hills, Australien, 
1959: Eine Familie pick-
nickt gemütlich an einem 
Bach. Als später ein Mann 
aus dem Nachbarort zu-
fällig vorbeikommt, stößt 
er auf ein erschütterndes 
Szenario. Die Polizei er-
mittelt, doch der Fall bleibt 
mystisch. 60 Jahre später 
liegt Jess‘ Großmutter Nora 
im Sterben. Rasch eilt die 
Journalistin von England 
nach Australien, wo Nora 
sich auf dem Totenbett mit 
etwas aus ihrer Vergangen-
heit zu quälen scheint.  Jess 

will ihr helfen und beginnt 
zu recherchieren – was hat 
ihre Familie mit einer Tra-
gödie vor 60 Jahren zu tun?
 Kate Morton wuchs im 
australischen Queensland 
auf und studierte Theater-
wissenschaften und Eng-
lische Literatur in Groß-
britannien und Australien. 
Sie lebt heute in beiden 
Ländern mit ihrer Familie. 
Ihre Romane erscheinen 
weltweit in 38 Sprachen 
und 45 Ländern. Alle da-
von sind Spiegel-Bestsel-
ler. 

Tipps aus der Stadtbücherei

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leser-
schaft des „Wochen-Kurier“.  Foto: stw

Großer Andrang herrschte beim ersten Basar für Frauensachen des DRK Weiterstadt. Weil die 
Stadt den Saal im Bürgerzentrum wegen des Starkregenschadens im vergangenen Jahr noch 
immer nicht freigeben konnte, fand der erste Mädelskram-Flohmarkt im Bürgerhaus in Grä-
fenhausen statt.  

Mädelskram für Weiterstadt 
Erster DRK-Flohmarkt für Frauensachen ein Erfolg
Gräfenhausen (sas). Im Foy-
er des Bürgerhauses Gräfen-
hausen stehen ein paar Her-
ren – jedoch nur, um den Weg 
für die hereinströmenden 
Damen freizuhalten, die im 
großen Saal nach Schnäpp-
chen stöbern wollen. 
 Das DRK Weiterstadt hat-
te am vergangenen Freitag, 
1. März, zu seinem ersten 
„Secondhand-Markt für Da-
menbekleidung, Accessoires 
und mehr“ eingeladen – kurz, 
zum Mädelskram. Es kamen 
viele: Schon gleich nach Be-
ginn um 19 Uhr war die Halle 
gefüllt mit Verkäuferinnen, 
Interessentinnen und vielen 
schönen Kleidungsstücken. 
Coole Musik im Hintergrund 
und ein Gläschen Sekt – die 
reine Frauenveranstaltung 
feierte an diesem Abend Pre-
miere. 
 Peter Meineker, Zweiter  
Vorsitzende des Weiterstäd-
ter DRK und einer der we-
nigen Männer im Gebäude 
an diesem Abend, hatte die 
Veranstaltung mitorganisiert: 
„Die 60 Doppeltische, die wir 
hier anbieten können, waren 
innerhalb von kurzer Zeit re-
serviert. Die Nachfrage war 
riesig, obwohl wir dies zum 
allerersten Mal anbieten!“ Ge-
plant war ursprünglich, den 
Frauensachen-Flohmarkt im 
Bürgerzentrum in Weiter-
stadt stattfinden zu lassen, wo 
mehr Platz ist. Der große Saal 
dort ist jedoch seit dem Stark-
regen im vergangenen Jahr 
noch immer gesperrt und das 
DRK musste nach Gräfenhau-
sen ausweichen. 
 Aufbaugruppe, Theken-
truppe und Mädchen für alles 

für die Veranstaltung waren 
laut Meineker die Damen des 
DRK. Einige von ihnen, wie 
Gisela Kerber und Ramona 
Scheuerlein, sind zum Teil 
schon seit vielen Jahrzehn-
ten ehrenamtlich aktiv. „Wir 
haben damals den Kinder-
sachenflohmarkt sozusagen 
erfunden“, sagt Scheuerlein, 
„und jetzt freuen wir uns, 
den Secondhand-Basar für 
Frauen ins Leben gerufen 
zu haben.“ Der Aufwand für 
diese Veranstaltung sei nicht 
zu unterschätzen, deswegen 
habe man es ausgenutzt, dass 
gleich am nächsten Tag auch 
der Secondhand-Basar für 
Kindersachen an gleichem 
Ort stattfindet. 
 „Wir haben vor, diesen 
Frauensachen-Secondhand-

basar nun auch regelmäßig 
zu veranstalten, wir dachten 
zunächst an zwei bis drei Mal 
im Jahr“, so Kerber. Wann 
genau das wieder im Bür-
gerzentrum in Weiterstadt 
geschehen kann, sei noch 
unklar. Fest stehe jedoch das 
Datum des nächsten Floh-
markts für Kindersachen am 
6. September. Anmeldun-
gen sollten bis zum 13. Juli 
abgeschlossen sein – denn 
auch hier gelte es, schnell zu 
sein, weil die Plätze schnell 
vergeben seien, so die Orga-
nisatoren. Um ihre Angebo-
te zu verwirklichen, freuen 
sich die Mitglieder des DRK 
in Weiterstadt über alle frei-
willigen Helfer:innen, die 
unter anderem beim Aufbau 
unterstützen können.

Darf es ein Gläschen Sekt beim Shoppen sein? Die ehrenamt-
lichen Helferinnen des DRK Weiterstadt waren sichtlich zufrie-
den. Fotos (2): Schreiber

OWK-Wanderung
Vom Forsthaus Einsiedel nach Roßdorf
Weiterstadt (red). Zu einer 
Wanderung in den östlichen 
Darmstädter-Stadtwald vom 
Forsthaus Einsiedel nach 
Roßdorf lädt der Odenwald-
klub Weiterstadt am Don-
nerstag, 14. März, ein. 
 Treffpunkt zur Abfahrt 
ist um 9 Uhr am Bahnhof in 
Weiterstadt zwecks Lösung 
von Gruppenkarten und 
der Eintragung in die Teil-
nehmerliste. Die Fahrt er-
folgt mit der Regionalbahn 
um 9.14 Uhr bis Darmstadt-
Hauptbahnhof. Der Umstieg 
zur Buslinie FM in Richtung 
Rödermark-Urberach erfolgt 
am Bussteig 4 Ost um 9.33 
Uhr. Beginn der Wanderung 
ist an der Haltestelle Ein-
siedel um 10 Uhr. Es erwar-
tet die Wandergruppe eine 
Stadtwaldwanderung ohne 
große Höhenunterschiede, 

vorbei an der Grube Prinz 
von Hessen und weiter zu 
den Scheftheimer Wiesen, 
um mit der Kubigschneise 
auf die Kubigbrücke zu ge-
langen. Danach wird im offe-
nen Teil der Wanderung auf 
der Honigwiese ein kleiner 
Teil von Roßdorf umgangen. 
Die Länge der Wanderung 
beträgt etwa neun Kilometer. 
Die Mittagseinkehr in der 
ehemaligen Bahnhofgast-
stätte, im Ristorante Tira-
misu, wird gegen 13.30 Uhr 
erreicht. Nach der Einkehr 
gibt es verschiedene Rück-
fahrmöglichkeiten mit Bus-
sen oder auch kombiniert 
mit der Bahn. Der Vorstand 
der OWK Weiterstadt und 
Wanderführer Günter Helm 
erhoffen sich eine rege Be-
teiligung. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen.
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Immer, wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen,
so als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

Rosalia Stiller
geb. Schajo

 * 28.07.1927 † 28.02.2024
 in Pančevo in Weiterstadt

In Liebe

Dein Siegfried
Karl, Marion und Manuel
Hilde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, den 
21.3.2024, um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in Weiterstadt statt. 

Danke
an alle, die Ihre Anteilnahme durch Karten, 
Zuwendungen und persönliche Worte zum 
Ausdruck gebracht haben.  

Irmgard Schuchmann
† 11. Februar 2024

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Eckert-Heckelmann für die 
tröstenden Worte zum Abschied sowie dem 
Bestattungsinstitut Bachmann für die fürsorgliche 
Unterstützung in den schweren Stunden und die 
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen:

Kristin Bickel

64331 Weiterstadt, im März 2024
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Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.
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ALDI • SEGMÜLLER
EDEKA • DOUGLAS
NORMA • TOOM • PENNY
AUTOHAUS SEMLER

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

weiterstadt
samstag, 9. März:
Filippo Maggiore 
 Friedr.-Ebert-Straße 85 a
 75 Jahre 
Montag, 11. März:
Dieter Pagenkopf 
 Einsteinstraße 13
 85 Jahre 
dienstag, 12. März:
Helga Himmelspach 
 Hahlgartenstraße 26
 90 Jahre 
Mittwoch, 13. März:
Joachim Burk 
 Ginsterweg 9 70 Jahre 

braunshardt
sonntag, 10. März:
Fatma Kahraman 
 Friedr.-Ludwig-Jahn-Str. 31
 85 Jahre
dienstag, 12. März:
Ute Busse
 Lindenstraße 13 75 Jahre

Geburtstage

■ Evangelische Kirchenge-
meinden Weiterstadt mit 
Braunshardt, Riedbahn 
sowie Gräfenhausen-
Schneppenhausen

Die Gottesdienste finden in 
der Weiterstädter Kirche 
und der Kirche in Gräfen-
hausen statt und sind mit 
dem entsprechenden Orts-
teil benannt. Jeden Freitag, 
um 18 Uhr, gemeinsames 
Friedensgebet in der evan-
gelischen Kirche in Weiter-
stadt.

Sonntag, 10. März: 10 Uhr 
Gottesdienst in Gräfen-
hausen (Pfarrerin Simone 
Bachinger); 11.30 Uhr Got-
tesdienst in Weiterstadt 
(Pfarrerin Simone Ba-
chinger); 10 bis 11.30 Uhr 
Kindergottesdienst XXL 
(MMHS, Weiterstadt)

Montag, 11. März: 19 Uhr 
Gemeinsame Kirchenvor-
standssitzung (MMHS, 
Weiterstadt)

Dienstag, 12. März: 15.30 Uhr 
Konfi-Unterricht (Gemein-
dehaus Gräfenhausen); 
16 Uhr Konfi-Unterricht 
(MMHS, Weiterstadt); 19 
Uhr Ausschuss „Gottes-
dienst und Kirchliches Le-
ben“ (Ev. Gemeindehaus 
Gräfenhausen); 20 Uhr 
Theater T-Time (MMHS, 
Weiterstadt)

Mittwoch, 13. März: 15 Uhr 
Ev. Frauenhilfe (MMHS, 
Weiterstadt); 20 Uhr Kir-
chenchor (MMHS, Weiter-
stadt)

Donnerstag, 14. März: 15.30 
bis 17.15 Uhr Familienca-
fé (Gemeindehaus Grä-
fenhausen); 20 Uhr Heilix 
Blechle (MMHS, Weiter-
stadt)

Samstag, 16. März: 10 Uhr 
bis 13 Uhr Osterwerkstatt 
„Wilde Ostereier-Jagd“ 
(MMHS, Weiterstadt); 
14.30 Uhr Frauen-Café 
zum Thema „Hoffnung auf 
Frieden – Wie kann ich 
selbst Frieden suchen und 
finden“, mit Referentin Sa-
bine Müller-Langsdorf, 
(Pfarrerin, Referentin für 
Friedensarbeit, Gemein-
dehaus Gräfenhausen)

Sonntag, 17. März: 10 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
Konfirmation in Weiter-
stadt (Pfarrer Raphael 
Eckert-Heckelmann); 10 
Uhr Vorstellungsgottes-
dienst Konfirmation in 
Gräfenhausen (Pfarrerin 
Inka Gente), 10 bis 11.30 
Uhr Kindergottesdienst 
„Sonntagsabenteuer“ (Ge-
meindehaus Gräfenhau-
sen)

■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Alle Gottesdienste finden, 
sofern nicht anders an-
gegeben, in der Kirche in 
Weiterstadt statt.

Samstag, 9. März: 18 Uhr Eu-
charistiefeier

Sonntag, 10. März: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier in Brauns-
hardt; 11 Uhr Eucharistie-

feier für die Pfarrgemeinde 
als Familiengottesdienst, 
mitgestaltet von den Erst-
kommunionkindern, an-
schließend gibt es im Ge-
meindezentrum für alle 
Kommunionfamilien ein 
Familienessen und die 
Kerzen werden verziert; 
16.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht in Braunshardt

Montag, 11. März: 11 Uhr 
Eucharistiefeier in Brauns-
hardt

Dienstag, 12. März: 14 Uhr 
Rosenkranz; 14.30 Uhr 
Eucharistiefeier: 18 Uhr 
Kreuzwegandacht des 
Frauenkreises

Mittwoch, 13. März: 9 Uhr 
Eucharistiefeier: 19.30 Uhr 
Elternabend zur Erstkom-
munion im Gemeindezen-
trum

Donnerstag, 14. März: 18 Uhr 
Eucharistiefeier; 18.30 Uhr 
Heilige Stunde 

Freitag, 15. März: 17.30 Uhr 
Stammes- und Mitglieder-
versammlung der Freunde 
der Pfadfinder im Gemein-
dezentrum; 18.30 Uhr Ves-
per; 19 Uhr Eucharistiefei-
er

Samstag, 16. März: 18 Uhr 
Eucharistiefeier

Sonntag, 17. März: 9.30 
Uhr Eucharistiefeier in 
einem besonderen An-
liegen in Braunshardt; 11 
Uhr Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde; 16.30 
Uhr Kreuzwegandacht in 
Braunshardt; 18 Uhr Kon-

zert der Brass Band Hessen 
in Weiterstadt (freier Ein-
tritt)

■ Evangelisch Landes-
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste der ELKG 
können sonntags um 10 
Uhr live unter https://elkg.
de/ angesehen oder über 
Telefon 06150/5054079 
angehört werden. Die 
ELKG in der Zeppelin-
straße 5 in Weiterstadt ist 
unter der Telefonnummer 
06151/6677896 zu errei-
chen.

Sonntag, 10. März: 10 Uhr  
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Rosemarie Baier)

Montag, 11. März: 9.30 Uhr 
Gebetskreis; 20 Uhr Chor

Dienstag, 12. März: 15 Uhr  
Uhr Kidsclub (1.-4. Klas-
se, geöffnet ab 14.30 Uhr); 
16.30 Uhr Minikids (Vor-
schulalter); 16.30 Uhr 
Pfadfinder, zeitgleich ist 
die Bücherstube geöffnet

Mittwoch, 13. März: 17.30 
Uhr Girlsclub (ab 5. Klasse, 
geöffnet ab 17 Uhr)

Donnerstag, 14. März: 9.30 
Uhr Krabbelkreis

Freitag, 15. März: 18 Uhr 
Kreatives Malen; 19 Uhr 
Weecend für Teens ab 13 
sowie 16 Jahre

Sonntag, 17. März: 10 Uhr  
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Rainer Zelew-
ske)

Kirchliche nachrichten

Jahrgänge

Jahrgang 1942/43: 
Die Angehörigen des Schul- 
und Altersjahrgangs 42/43 aus 
Weiterstadt und Braunshardt 
treffen sich mit Partnern am 
Donnerstag, dem 14. März, 
um 18 Uhr, in der Gaststätte 
„Zum Waldblick“.
Jahrgang 1948/49: 
Der Jahrgang 48/49 aus Wei-
terstadt und Braunshardt 
lädt am Donnerstag, dem 14. 
März, um 19 Uhr, in die Gast-
stätte „Zur schönen Aussicht“ 
zum Stammtisch ein.
Jahrgang 1949/50: 
Die Angehörigen und Freun-
de des Jahrgangs 49/50 aus 
Braunshardt und Weiterstadt 
treffen sich am Dienstag, 
dem 19. März, um 18 Uhr, im 
Restaurant „Bürgerstuben“ 
am Medienschiff zu einem 
Frühlings-Babbelabend. Auf 
den Austausch von Neuig-
keiten  freuen sich die Mit-
glieder des Orga-Teams und 
hoffen auf rege Teilnahme. 
„Bitte sagt Bescheid, ob Ihr 
Euer Kommen planen könnt, 
damit wir ausreichend Platz 
reservieren können“, bittet 
das Orga-Team.

„Großes finanzielles Risiko“
ALW-Grüne: Ausfallbürgschaft von 20 Millionen riskant
weiterstadt (hlp). Die Frak-
ton von ALW-Grüne im Stadt-
parlament befürchtet, dass 
die von der Stadt Weiterstadt 
übernommene Ausfallbürg-
schaft in Höhe von 20 Millio-
nen Euro zur Entwicklung des 
Baugebiets Apfelbaumgarten 
II ein großes Risiko für die 
Weiterstädter Bürger:innen 
darstellen könnte: „Die Stadt 
Weiterstadt plant, ein 27 Hek-
tar umfassendes Areal zwi-
schen Schneppenhausen und 
Braunshardt als Baugebiet zu 
entwickeln. Das Baugebiet in 
seiner Endphase würde un-
gefähr die Größe des Ortsteils 
Schneppenhausen aufweisen. 
Zur Zeit wird dieses Gebiet 
größtenteils als Ackerland ge-
nutzt und dient auch als Nah-
erholungsgebiet für alle Wei-
terstädter Bürgerinnen und 
Bürger“, heißt es in der Mittei-
lung der Fraktion.
 Die Entwicklung dieses 
Baugebiets wurde der Ent-
wicklungsgesellschaft Ter-
ramag GmbH übertragen, 
da die Stadt nicht genügend 
eigene Kapazitäten hat, um 
dies zu stemmen. „Aber na-
türlich muss dies von städti-
schen Bediensteten begleitet 
werden und die Verwaltung 
hat dazu bereits 1500 interne 
Arbeitsstunden investiert – 
Stand Ende 2023. Diese fehlen 
selbstverständlich an anderer 
Stelle. Damit die Entwick-
lungsgesellschaft Terramag 
arbeiten kann, benötigt sie 
Kredite. Damit sie diese auf-
nehmen kann, hat die Stadt 
zur Absicherung eine Aus-
fallbürgschaft von 20 Millio-
nen Euro übernommen. Bis 
zu diesem Betrag müssen 
die Weiterstädter:innen ein-
stehen, wenn das Projekt im 
Minus enden sollte. Die Ze-
che zahlen zukünftige Gene-
rationen, denn bisher ist alles 
zur Terramag ausgelagert“, so 
ALW-Grüne weiter.

 Auch wenn die gesamte 
Abwicklung des Projektes auf 
die Terramag übertragen wur-
de, würden nach Ansicht von 
ALW-Grüne immer wieder 
Ressourcen der Stadtverwal-
tung, 2023 seien es 300.000 
Euro gewesen, in Anspruch 
genommen. „Im Februar 
2024 wurden in der Stadtver-
ordnetenversammlung für 
Planungsleistungen weitere 
450.000 Euro gegen die Stim-
men von ALW-Grüne ge-
nehmigt“, so die Fraktion. Die 
bisher bekannten Planungs-
kosten enthielten nicht einmal 
die Kosten für eine 14 Hektar 
verschlingende Verbindungs-
straße von der Einfahrt Sport-
platz in Braunshardt mitten 
durch die Gemarkung bis Grä-
fenhausen Höhe Weiterstädter 
Weg. Ebenso seien die Kosten 
für Entwässerungsplanungen, 
die kommunale Wärmepla-
nung sowie alle weiteren Er-
schließungskosten nicht be-
kannt. Geplant sei, dass diese 
Kosten umgelegt würden auf 
die zu verkaufenden Grund-
stücke. Aber noch hätten 
längst nicht alle betroffenen 
Grundstückseigentümer zu-
gestimmt, ihre Grundstücke 
an die Stadt zu verkaufen, hier 
seien sogar Prozesse anhängig. 
 Auch umgelegt werden 
müssten die Kosten sowohl 
für die geplante Schule als 
auch für den Kindergarten, 
so dass es am Schluss zu sehr 
teuren Grundstücken kom-
men könne, die sich keine 
Weiterstädterin oder Weiter-
städter mehr leisten könne. Zu 
bedenken sei auch, dass die 
Bundesregierung sich das Ziel 
gesetzt habe, die Ausweisung 
von Siedlungsflächen auf 30 
Hektar pro Tag zu begrenzen, 
um Freiraum für Menschen 
zu erhalten, den Lebensraum 
für Tiere zu schützen und die 
Artenvielfalt zu bewahren. 
Zurzeit jedoch verbrauche 

Deutschland  56 Hektar pro 
Tag, dies entspreche circa 80 
Fußballfeldern oder einem 
Einfamilienhaus je Minute. 
 „Uns als ALW-Grüne, ist 
sehr wohl bewusst, dass wir 
Wohnungsnot in Weiterstadt 
haben, und zwar vor allem 
im Bereich des bezahlbaren 
Wohnraums. Deshalb unter-
stützen wir auch ausdrücklich 
Projekte zur Nachverdichtung 
von Wohnraum in unserer 
Stadt. Aus diesem Grunde 
sind wir auch bereit, ein klei-
nes Areal vom Apfelbaum-
garten II zu diesem Zwecke zu 
erschließen und Wohnraum 
zu schaffen. Dies hatten wir 
ja auch gemeinsam mit den 
anderen Fraktionen schon 
einmal geplant, es wurde je-
doch bedauerlicherweise 
nicht umgesetzt“ kritisieren 
ALW-Grüne, und weiter: „Un-
ser Haushalt weist in diesem 
Jahr ein Defizit von knapp 7,5 
Millionen Euro auf und die 
Aussichten für die Zukunft se-
hen ebenfalls nicht gut aus. So 
zumindest weist es die doch 
sehr optimistisch gerechnete 
mittelfristige Finanzplanung 
aus.“ ALW-Grüne stellen sich 
die Frage, wie die Finanzlö-
cher gestopft werden sollen.
„Wir glauben, dass in Zeiten 
von multiplen Krisen und 
wirtschaftlicher Unsicherheit 
es für uns als relativ kleine 
Kommune unverantwortlich 
ist, ein solch großes Bauge-
biet zu entwickeln und alle fi-
nanziellen Risiken zu tragen. 
Dies unabhängig davon, dass 
wir eine riesige Fläche ver-
siegeln und wertvolle Acker-
flächen und Naherholungs-
raum verloren gehen. Denn 
wenn es nicht gut geht, wer-
den die Folgen die Bürgerin-
nen und Bürger dieser Stadt 
zu tragen haben – über ihre 
Steuern“, heißt es abschlie-
ßend in der Mitteilung von 
ALW-Grüne.

Seminar für Fachkräfte 
Schutz für Kinder aus suchtbelasteten Familien
Kreis (mm). Im Rahmen der 
COA-Aktionswoche für Kin-
der aus suchtbelasteten Fa-
milien führte der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg in Ko-
operation mit dem Netzwerk 
„Rope“ am 23. Februar die 
Multiplikatoren-Fortbildung 
„Kind.Sein.Leben!“ durch. 
Die beiden Referentinnen 
Christina Mai und Michelle 
Denk begleiteten die Teilneh-
menden gemeinsam durch 
das Themengebiet „Sucht im 
Familienkontext“. Eingeladen 
waren Fachkräfte aus unter-
schiedlichen Arbeitsfeldern 
aus dem Landkreis und der 
Stadt Darmstadt.

Fast drei Millionen Kinder 
betroffen
Das Bundesministerium für 
Gesundheit geht laut Mittei-
lung des Landkreises davon 
aus, dass gut drei Millionen 
Kinder und somit fast je-
der sechste Junge oder je-
des sechste Mädchen aus 
einer suchtbelasteten Fa-
milie stammt. „Für mich ist 
es wichtig, dass diese Kin-
der unterstützt und gestärkt 

werden. Sie verdienen die 
gleichen Chancen auf eine 
gesunde und glückliche Zu-
kunft wie alle anderen Kinder 
auch“, sagt Christel Sprößler, 
Sozial- und Jugenddezernen-
tin des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg.

suchtentstehung, suchtver-
lauf und erkennen 
Im ersten Teil der Fortbil-
dung wurde Wissen zum The-
ma Sucht, Suchtentstehung 
und Suchtverlauf vermittelt. 
Hierfür konnten sich die Teil-
nehmenden mittels unter-
schiedlicher Methoden mit 
den Dynamiken hinter einer 
Suchterkrankung auseinan-
dersetzen. Darauf aufbauend 
beschäftigte man sich mit der 
Bedeutung von Suchterkran-
kungen innerhalb von Fami-
lien. Diese haben großen Ein-
fluss auf das Wohlergehen des 
Kindes und stellen besondere 
Anforderungen an die Fach-
kräfte. Eine große Rolle spiel-
te dabei, wie es als Fachkraft 
möglich ist, solche Situatio-
nen zu erkennen und adäquat 
auf sie zu reagieren. Dafür be-

kamen die Teilnehmenden 
eine Reihe von Informationen 
über Hilfesysteme, Netzwerk-
arbeit und Rechtsfragen an 
die Hand. Zudem lernten sie 
Rollenmuster kennen, wel-
che häufig von Kindern aus 
Suchtfamilien eingenommen 
werden.
austausch ist wichtig
Die Konzeption der Fortbil-
dung animierte die Mitwir-
kenden, sich immer wieder 
aktiv zu beteiligen, eigene 
Fragen zu stellen und aus 
ihrem persönlichen Arbeits-
alltag zu berichten. So ent-
stand ein Raum für Aus-
tausch und gemeinsames 
lernen, indem jede Person 
von den Beiträgen der ande-
ren profitieren konnte. 

nächste Fortbildung im Mai
Am 17. Mai wird die Fort-
bildung „Kind.Sein.Leben!“  
erneut im Heiner-Lehr-Zent-
rum Darmstadt (Kopernikus-
platz 1, in Darmstadt) von 9 
bis 17 Uhr stattfinden. Anmel-
dungen sind per E-Mail an 
fsp@network-rope.org oder 
fsp@ladadi.de möglich.

Treffpunkt für Familien
Elterncafé mit Beratung beim DRK Weiterstadt
weiterstadt (ack). Zum El-
terncafé, einem neuen, kos-
tenlosen Angebot im Rah-
men der Familienbildung, 
lädt das DRK Weiterstadt jun-

ge Familien ein. Das Ange-
bot findet alle zwei Wochen 
immer montags, von 15 bis 
16.30 Uhr, Im DRK-Zentrum 
„Storchennest“, Otto-Wels-

Straße 1, in Weiterstadt statt. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Babys und (Klein)
Kinder sind herzlich will-
kommen.

Wir gratulieren!
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Meine   4 Wände

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Schneppenhausen…traumhafter Aus-
blick inklusive…helle 2 Zimmer-ETW 
mit ca. 63m² Wohnfläche, 2 Balkone, 
Einbauküche, Pkw-Stellplatz zum 
kurzfristigen Bezug zum Festpreis von 
€ 159.000 bei Kaufmann Immobilien 
06150-5417177 Bilder & Energieaus-
weis unter www.ck-immo.com

Klein-Gerau. Helle und großzügige 2 
Zimmer-Wohnung mit 62m² Wohn-
fläche. Zwei Balkone, Tageslicht-
bad mit Fenster, Pkw-Stellplatz zum 
Sofortbezug für € 199.000 bei Kauf-
mann Immobilien…Energieausweis: 
V, 132kWH, Gas, 2007, E…ANRUFEN: 
06150-5417177

WIR SUCHEN für einen Kunden in 
Weiterstadt oder Riedbahn. Neu-
wertiges Einfamilienhaus - freistehend 
- mit Fußbodenheizung zum KAUF. 
ANGEBOTE an ihren Immobilienprofi 
vor Ort: Christian Kaufmann 06150-
5417177 Christian Kaufmann Im-
mobilien 

Laden- oder Bürofläche in Weiter-
stadt im Auftrag zum KAUF gesucht. 
Sprechen Sie uns an: Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177

Energieparen auf die einfache Art
Fünf Tipps für den Alltag: Wie sich Heizkosten ohne großen Aufwand senken lassen
In der Heizsaison kann man 
mit einigen einfachen Tipps 
und ohne großen Aufwand 
Heizkosten sparen und den 
CO2-Ausstoß reduzieren. „In 
Sachen Wohlfühltemperatur 
ist beispielsweise ein Unter-
schied von einem Grad Cel-
sius kaum zu merken – doch 
allein damit lassen sich bis 
zu sechs Prozent an Heiz-
kosten sparen“, erklärt Ata 
Mohajer vom Ökostrom-

anbieter Lichtblick. Um 
Schimmel vorzubeugen, 
sollte man die Raumtempe-
ratur allerdings nicht unter 
15 Grad sinken lassen. Hier 
sind weitere fünf Tipps zum 
richtigen Heizen:
•�Die Heizkörper atmen las-
sen: Ist der Heizkörper ver-
deckt, staut sich die Wär-
me und verteilt sich nicht 
im Raum. Die Heizkosten 
steigen und es wird nie so 

richtig warm. Deshalb gilt: 
Es sollten mindestens 30 
Zentimeter Abstand zwi-
schen Heizkörpern und 
Möbeln sein.
•�Stoßweise lüften: Stoßwei-
ses Lüften verhindert in 
der kalten Jahreszeit, dass 
die angesammelte Raum-
wärme völlig entweicht. 
„Dies ist daher vielleicht 
sogar die wichtigste Maß-
nahme zum richtigen Hei-
zen“, meint Ata Mohajer. 
Und so gehts: Die Heizung 
abdrehen. Das Fenster 
für fünf bis zehn Minuten 
ganz öffnen. Wenn möglich 
einen Durchzug erzeugen. 
Nach dem Lüften die Hei-
zung wieder aufdrehen.
•�Thermostate austauschen: 
Intelligente Thermostate 
helfen beim richtigen Hei-
zen. Sie unterstützen das 
richtige Heizen, indem sie 
auf kleinste Schwankun-

gen reagieren und die 
Raumtemperatur konstant 
halten. Smarte Thermos-
tate lassen sich bis ins 
kleinste Detail program-
mieren. Tipp: Auch in einer 
Mietwohnung darf man das 
Thermostat austauschen, 
sofern es fachgerecht erle-
digt und das alte Thermos-
tat aufbewahrt wird – denn 
das gehört dem Vermieter 
beziehungsweise der Ver-
mieterin.
•�Die Heizung entlüften: 
Damit Heizkörper richtig 
heizen, müssen sie regel-
mäßig entlüftet werden. 
Im Wasser bilden sich mit 
der Zeit Luftbläschen, die 
den� Wasserfluss� stören� ‒�
und man muss mehr hei-
zen, um die gewünschte 
Temperatur zu erreichen. 
„Den richtigen Zeitpunkt 
zum Entlüften der Heiz-
körper erkennt man daran, 

dass man das Wasser im 
Heizkörper gluckern hört“, 
erklärt Ata Mohajer. Wer 
selbst nicht genau weiß, 
wie Heizkörper entlüftet 
werden, sollte sich pro-
fessionelle Hilfe holen. So 
kann dann auch insgesamt 
überprüft werden, ob die 
Heizung so arbeitet, wie 
sie soll, und ob alle Heiz-
körper gleichmäßig heizen.
•�Rollläden geschickt nut-
zen: Rollläden oder Vor-
hänge schaffen eine Iso-
lationsschicht zwischen 
drinnen und draußen. 
Insbesondere in kalten 
Nächten und an Winterta-
gen wird die Wärme dann 
langsamer nach draußen 
abgegeben – eine einfache 
Möglichkeit, Heizkosten zu 
senken. Wer keine Rolllä-
den besitzt, sollte zumin-
dest die Vorhänge zuzie-
hen.  djd

Moderne 
Heizungen sind 

bedarfsgerecht programmierbar 
- eine wichtige Maßnahme, um den 

Energieverbrauch effektiv zu reduzieren.   Foto: djd
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Sonne den ganzen Tag
OGV: Tolle Winterwanderung wie im Frühling

Weiterstadt (pl). Die alljähr-
liche Winterwanderung des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Weiterstadt stand in diesem 
Jahr unter etwas anderen 
Vorzeichen. „Statt Minus-
temperaturen und Schnee 
kletterte das Thermometer 
auf 16 Grad und strahlend 
blauer Himmel mit viel Son-
nenschein bescherte allen 
Beteiligten einen wunder-
schönen Wandertag“, teilt der 
OGV in einer Meldung mit. 
 Auch wenn die rege Teil-
nahme von 45 Wanderin-
nen und Wanderern durch 

das tolle Wetter sicherlich 
begünstigt wurde, so über-
raschte und erfreute sie die 
Verantwortlichen im Verein 
dennoch. Nach fast acht Ki-
lometern Wegstrecke wur-
de sich mit Schmalzbroten, 
Bretzeln und Wurst gestärkt.  
Glühwein war bei frühlings-
haften Temperaturen eher 
nicht gefragt, stattdessen er-
freuten sich Kaltgetränke, 
die durch den OGV gestellt 
wurden, großer Beliebtheit. 
Der Rückweg verlief entlang 
einer verkürzten Route über 
die Autobahnbrücke. 

 Nach fast zehn Kilometern 
am Vereinsheim wieder an-
gekommen, wartete bereits 
ein frisch gekochter Bauern-
topf auf die Gruppe. Eine ge-
lungene Veranstaltung mit 
zufriedenen Gesichtern fand 
daraufhin ihr Ende. Für viele 
stand fest, auch im nächsten 
Jahr wieder teilnehmen zu 
wollen. Die großartige Atmo-
sphäre trug auch dazu bei, 
neue Mitglieder zu gewin-
nen. Wer dies noch nachho-
len möchte, kann sich gerne 
unter OGV-Weiterstadt.de 
melden, so der Verein.

Mit Kind und Kegel ging es für die fröhliche Wanderschar am vergangenen Sonntag bei Son-
nenschein und Temperaturen über 16 Grad durch die Gemarkung.  Foto: C. Lamboy

Allerlei im Osterkörbchen
Erster Flohmarkt für Spielsachen im Bürgerhaus Braunshardt
Braunshardt (sth). Wer vor 
Ostern noch Platz benötigt 
oder seine Ostergeschenke 
bereits am kommenden Wo-
chenende einkaufen möchte, 
der ist hier genau richtig: Beim 
ersten Spielzeugflohmarkt in 
Weiterstadt. Am Samstag, 16. 

März, kann im Bürgerhaus 
Braunshardt zwischen 14 
und 16 Uhr alles rund um das 
Thema Spielzeug gehandelt 
werden. Schwangere können 
bereits ab 13.30 Uhr Bücher, 
Spielsachen wie Lego oder 
Duplo, Fahrzeuge, Gesell-

schaftsspiele und vieles mehr 
bestaunen. 
 Dazu wird es eine üppige 
Kuchentheke mit frischem 
Kaffee, heißen Waffeln und 
leckeren Würstchen geben. 
Das ehemalige Basarteam 
der Kita Apfelbaum organi-

siert auch dieses Event und 
der Erlös kommt den Kindern 
der Kita Apfelbaum zugute. 
Über apfelbaum-flohmarkt@
web.de gibt es Informationen 
zur Anmeldung. Lastminute-
Tische gibt es noch bis zum 
15. März.

Kulturabend: „Lass dich verzaubern“
Hessenwaldschule lädt zu einem Feuerwerk aus Musik und Kunst ein

Weiterstadt (lör). Ein Feuer-
werk aus Musik, Tanz, Kunst 
und Kultur erwartet die Be-
sucher des Kulturabends am 
12. März, ab 17.30 Uhr, in 
der Hessenwaldschule. „Lass 
dich verzaubern“, heißt dann 

auch passend das Motto des 
Abends. Auch die Gaumen 
der Zuschauer:innen werden 
mit Köstlichkeiten verwöhnt. 
 „Die Hessenwaldtrommler 
sind längst ein Markenzei-
chen der Schule geworden. 

Bei ihren Beats und Rhyth-
men hält es die Wenigsten auf 
ihren Sitzen“, so die Hessen-
waldschule. Die Schulband 
begeistert mit erdigem Rock, 
die ästhetischen Bildungs-
kurse mit Tanz, Ausstellun-

gen und so manchem Ohren-
schmaus. Die Schüler:innen 
sind schon jetzt aufgeregt 
und freuen sich über zahlrei-
che Gäste. Bereits um 17.15 
Uhr öffnen sich die Pforten 
zu diesem Kulturerlebnis.

Der Kulturabend gehört zu den beliebtesten Veranstaltungen an der Hessenwaldschule. Hier zeigen die Schülerinnen und Schü-
ler, was sie in den AGs und den ästhetischen Bildungskursen gelernt haben. Links die Schulband, rechts die Hessenwaldtromm-
ler, werden auch wieder die Gäste bestens unterhalten.  Fotos (2): Lörzer
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Einstieg in das Berufsleben
Agentur für Arbeit lädt zur „Woche der Ausbildung“ ein
Region (red). Wie soll es nach 
der Schule weitergehen? Die-
se Frage ist meist gar nicht so 
leicht zu beantworten. Helfen 
können dabei die Expertinnen 
und Experten der Agentur für 
Arbeit Darmstadt: Diese ver-
anstaltet vom 11. bis zum 17. 
März eine „Woche der Aus-
bildung“, die junge Menschen 
beim Einstieg in das Berufsle-
ben unterstützen soll. 
Dabei gibt es sowohl online 
als auch direkt vor Ort zahl-

reiche Angebote. Da auch 
die Arbeitsagentur Darm-
stadt nach Nachwuchskräf-
ten sucht, bietet sie in diesem 
Rahmen am Donnerstag, 14. 
März, von 14 bis 18 Uhr einen 
Tag der offenen Tür für Aus-
bildungs- und Studieninter-
essierte in den Agenturen für 
Arbeit in Bensheim, Darm-
stadt, Dieburg, Michelstadt 
und Lampertheim an. Eine 
Anmeldung hierfür ist nicht 
erforderlich. 

Ab 18 Uhr, ebenfalls am 14. 
März, folgt dann noch in der 
Agentur für Arbeit Darmstadt 
(Groß-Gerauer Weg 7), ein 
Eltern- und Schüler:innena-
bend zum Thema „MINT“ 
(„Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft, Technik“).
Anmeldung: 
darmstadt.hochschulteam@
arbeitsagentur.de
Weitere Infos:
arbeitsagentur.de/k/
ausbildungklarmachen

- Anzeige -

Bereitschaftsdienste, Notfallnummern

■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet und ist unter Telefon: 
116 117 zu erreichen. 
■ Bei Notfällen immer den  
bundesweit gültigen Notruf 
112 wählen.
■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 9 Uhr 

und endet um 9 Uhr des da-
rauf folgenden Tages.
Samstag, 9. März
Spitzweg-Apotheke, Wilh.-
Leuschner-Straße 19, Gries-
heim, Telefon: 06155/87850
Sonntag, 10. März
Engel-Apotheke, Darmstäd-
ter Straße 34, Weiterstadt, 
Tel.: 06150/10910
Montag, 11. März
Apotheke im Hauptbahn-
hof (Bahngalerie), Europa-
platz 1, Darmstadt, Telefon: 
06151/800070
Dienstag, 12. März
Turm-Apotheke, Ernst-Lud-
wig-Straße 3, Braunshardt, 
Telefon: 06150/2797
Mittwoch, 13. März
Heegbach-Apotheke, Bahn-
straße 92, Erzhausen, Tele-
fon: 06150/81919

Donnerstag, 14. März
Liebig-Apotheke, Heidel-
berger Straße 41, Darmstadt, 
Telefon: 06151/311763
Freitag, 15. März
Fuchs‘sche Apotheke, Frank-
furter Straße 3, Darmstadt, 
Telefon: 06151/25636

■ Kostenfreie und anonyme 
     Hilfetelefone

■ Bei sexuellem Missbrauch: 
0800/22 55 530
■ Bei Gewalt gegen Frauen: 
0800/116 016
■ Bei Gewalt gegen Männer: 
0800/123 99 00
■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
116 006
■ Telefonseelsorge Darm-
stadt: 0800/111 0 111 oder 
111 0 222

Neuwahlen in der Wanderabteilung
SKG Gräfenhausen: Pabst und Gottschall Vorsitzende
Weiterstadt (wgo). Der Vor-
stand der Wanderabteilung 
der SKG Gräfenhausen hatte 
seine Mitglieder am 23. Fe-
bruar Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in das SKG 
Vereinsheim Lavanda einge-
laden. Der Erste Vorsitzende 
Klaus Pabst begrüßte die 38 
anwesenden Personen und 
bedankte sich für das zahlrei-
che Erscheinen. 
 Besonders begrüßte 
Pabst die drei Mitglieder des 
Hauptvorstands der SKG 
Gräfenhausen, den Ersten 
Vorsitzenden Christoph 
Lang, Hans-Jürgen Stelzer 
und Jörg Maurer. Mit einer 
Schweigeminute wurde den 
verstorbenen Wandermit-
gliedern gedacht. Dem Be-
richt des Vorsitzenden Pabst 
war zu entnehmen, dass ak-
tuell 82 Personen Mitglieder 
der Wanderabteilung sind. 
Es gab zwei Neueintritte und 
drei Austritte. Weiterhin be-
richtete Pabst, dass es im Jahr 
2023 sehr viele Aktivitäten 
der SKG-Wanderabteilung 
gegeben hat. Ein besonderes 
Ereignis war die 40-Jahrfeier 
am 19. August 2023 im Bür-
gerhaus Gräfenhausen. Dank 
der zahlreichen Helferinnen 
und Helfer und der hervor-
ragenden Programmgestal-
tung war die Feier ein voller 

Erfolg. Pabst dankte allen für 
die sehr gute Unterstützung 
und Zusammenarbeit.
 Die Berichte der Wander-
warte trug Birgit Kahl vor. Es 
fanden im Jahr 2023 insge-
samt elf Wanderungen mit 
jeweils recht großer Beteili-
gung und einer Strecke von 
110 zurückgelegten Kilome-
tern statt. Die Wanderfahrt 
ins Altmühltal erfreute sich 
besonders großer Beliebt-
heit mit 40 Teilnehmern, 
gefolgt von der Wanderung 
zum Oberwaldhaus mit 36 
Teilnehmern. Auch in diesem 
Jahr wurden wieder die „eif-
rigsten Wanderer“ ermittelt. 
Alle elf Wanderungen mit-
gemacht hatten Renate und 
Walter Gottschall, Walentina 
Konrad und Bärbel und Horst 
Stuckert und haben somit 
den ersten Platz erzielt. Die 
meisten Wanderungen seit 
Bestehen des Wandervereins 
hatte Maria Neumann mitge-
macht, mit der beachtlichen 
Zahl von 407 Wanderungen, 
gefolgt von Helmut Neu-
mann mit 390 Wanderungen. 
Den dritten Platz belegte das 
Gründungsmitglied Margare-
te Egelhoff. Des Weiteren be-
richtete Kahl über die sechs 
Extrawanderungen, wie etwa 
den Herzweg in Berghausen 
im Juni sowie der Rundgang 

zur Nickelsmühle im Dezem-
ber.
 Dem Kassenbericht von 
August Weitzel war zu ent-
nehmen, dass die Kassen-
lage in Ordnung ist. Kassen-
prüferin Gabriele Biskup 
bestätigte eine einwandfreie 
Kassenführung. Sie bat um 
Entlastung des Vorstandes. 
Die Entlastung des Vorstan-
des erfolgte einstimmig.
 Es folgten nun die Vor-
standswahlen. Klaus Pabst 
wurde einstimmig zum Vor-
stand und Abteilungsleiter 
der SKG-Wanderabteilung 
gewählt. Als Zweiter Vorsit-
zender wurde Walter Gott-
schall einstimmig gewählt. 
Beide Herren nahmen die 
Wahl an. Als Rechner für das 
Geschäftsjahr 2024 wurde 
August Weitzel einstimmig 
gewählt. Horst Stuckert hat 
das Amt des Schriftführers 
abgegeben. „Wir danken 
ihm sehr, für die gute Schrift-
führung und konstruktive 
Zusammenarbeit und wün-
schen und hoffen auf alles 
Gute für die Gesundheit“, so 
die Wamderabteilung. Als 
Nachfolgerin wurde Marion 
Menth vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Des 
Weiteren wurden einstimmig 
gewählt der Presswart Walter 
Gottschall, die Erste Wander-

wartin Birgit Kahl, die zweite 
Wanderwartin Silvia Weitzel. 
Auch einstimmig gewählt 
wurden Bärbel Stuckert (Ers-
te Beisitzerin), Elvira Löwel 
(Zweite Beisitzerin) und Vol-
ker Kahl (Dritter Beisitzer). 
Als Kassenprüfer wurden 
Elfriede Dageförde und Bri-
gitte Müller-Braun einstim-
mig gewählt. Als Kassenprü-
fer der Hauptkasse ist Heinz 
Giebenhain ausgeschieden, 
diese Funktion übernimmt 
Brigitte Müller-Braun. Es gab 
noch die besondere Erwäh-
nung von Seiten des Wander-
vereins über die Verdienste 
von Helmut und Marianne 
Neumann für die langjährige 
Arbeit in der Vorbereitung 
und Durchführung von Wan-
derungen und Fahrradtou-
ren. Pabst dankte nochmals 
allen für die sehr gute Unter-
stützung und Zusammen-
arbeit. Der offizielle Teil der 
Jahreshauptversammlung 
der SKG-Wanderabteilung 
endete um 20 Uhr. Anschlie-
ßend wurde der von Horst 
Stuckert gedrehte Film zur 
Wanderfahrt ins Altmühltal 
von Walter Gottschall und 
Herbert Dageförde gezeigt.
 Die nächste Vorstandssit-
zung findet am 7. März, um 
18 Uhr, im SKG Vereinsheim 
statt.

Open Stage für alle Genres
Kulturbahnhof öffnet die Bühne für alle Musikerinnen und Musiker 
Weiterstadt (engel). „Du 
bist Musiker:in und suchst 
eine Gelegenheit, mit Leu-
ten, die gut drauf sind, so 
richtig Dampf abzulassen? 
Du bist Anfänger:in und 
möchtest einmal selbst 
auf die Bühne und suchst 
die Unterstützung erfahre-
ner Musiker:innen? Dann 
komm vorbei, stell Dich vor 
und mach mit!“, lädt das 
Team des Kulturbahnhofs 
Weiterstadt zur monatlich 
stattfindenden „Offenen 
Bühne“ ein. An jedem zwei-
ten Mittwoch im Monat ist 
die Bühne offen für alle Mu-
siker:innen jeder Stilrich-
tung – außer Jazz – denn der 

bleibt einer eigenen Veran-
staltung des Kulturbahnhofs 
vorbehalten. 
 „Etwas Verstärkung für 
(g) und (b), ein Bass und 
ein Drumset (Gretsch Ca-
talina Club) stehen bereit, 
Mikrofone auch. Und dazu: 
Mixing und Licht durch uns, 
damit ihr optisch und tonal 
vernünftig ausseht“, ver-
spricht das Kuba-Team.
 Zuhörer:innen oder auch 
Nur-So-Biertrinker :innen 
sind herzlich eingeladen, 
sich überraschen zu lassen, 
denn erfahrungsgemäß ent-
steht eine Wanderung zwi-
schen genial und fatal – kein 
Abend ist gleich, heißt es in 
der Mitteilung des Vereins.
 Dieses Mal unterstüt-
zen die Musiker:innen der 
„Jukebox 22“ die Akteure, 
und wer die Bluesmasters 
bereits kennt, wird ganz si-
cher das eine oder andere 
freundliche Gesicht wieder-
erkennen. Von der Musik 
ganz zu schweigen, denn 
es geht munter Richtung 
50th, mit Doowop, Beat 
und höchst infektiösem 
Rock‘n‘Roll. Die nächste 
Session beginnt am Mitt-
woch, dem 13. März, um 19 
Uhr, der  Eintritt ist frei.

Die vier Musiker der „Jukebox 22“ supporten bei der Open 
Stage im Kulturbahnhof andere Musikerinnen und Musiker 
professionell. Denn auf der Bühne vor Publikum zu spielen ist 
für manche Musiker:in im Kuba Premiere.  Foto: kuba

20 Heuballen 
in Vollbrand
Weiterstadt (ppsh). Ein 
Brand von 20 Heuballen, die 
auf einem Feld am Klein-Ge-
rauer-Weg nahe des Brauns-
hardter Tännchens gelagert 
wurden, rief am Mittwoch, 
28. Februar, gegen 0.30 Uhr, 
Feuerwehr und Polizei auf 
den Plan. Wie die Polizei 
mitteilt, gerieten 20 aufein-
andergestapelten Ballen aus 
bislang unbekannter Ursache 
in Vollbrand. Die Einsatzkräf-
te der Feuerwehr der Stadt 
Weiterstadt führten sofort 
umfangreiche Löscharbeiten 
durch. Ersten Schätzungen 
der Polizei zufolge beträgt 
der Schaden mehrere tau-
send Euro. Verletzt wurde 
niemand. 
 Die Ermittlungen zur 
Brandursache dauern noch 
an. Sachdienliche Hinweise 
nehmen die Brandermitt-
ler des Kommissariats 10 
unter der Telefonnummer 
06151/9690 entgegen.
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Knochen und
Knorpel im Alltag

unterstützen

Auf diese wertvollen
Mikro-Nährstoffe sollten

Sie nicht verzichten
Eine steife Hüfte, unbewegliche
Schultern, müde Knie? Auch im
Alter kann jeder etwas für seine
Knochen und Knorpel, die wichtigen
Bestandteile eines Gelenks, tun! In
dem speziellen Mikro-Nährstoffdrink
Rubaxx Komplex (Apotheke) stecken
u.a. Hyaluronsäure, Glucosamin und
Kollagenhydrolysat – elementare
Bestandteile des Knorpels und des
Bindegewebes. Zudem sind 20 spe-
zifische Vitamine und Mineralstoffe
in Rubaxx Komplex aufbereitet. Die-
se tragen unter anderem zum Erhalt
normaler Knochen (z.B. Vitamin K,
Magnesium und Zink) oder zu einer
normalen Kollagenbildung für eine
normale Knorpelfunktion bei (z.B.
Vitamin C).

Unser Tipp: 1x täglich ein Glas
Rubaxx Komplex, frei verkäuflich in
Apotheken erhältlich.

Jetzt Rubaxx Komplex
auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 20% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu

20%
sparensparen

Thema Nervenschmerzen

Wissenschaftler entwickeln verheißungsvolle Arzneistoff-Kombi gegen diese speziellen Nervenschmerzen

Karpaltunnelsyndrom?
So können Sie wieder fest zupacken!

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Der Karpaltunnel ist ein en-
ger, 4 bis 5 cm langer Durch-
gang am Handgelenk, durch den
der sensible Medianusnerv, der
Mittelarmnerv, verläuft. Dieser
gilt als echter „Superheld“ un-
ter den Nerven, denn er ist für
die Steuerung der Bewegungen
von Fingern, Handgelenken und
Daumen sowie das Greifen und
Halten von Gegenständen zu-
ständig. Wird der Medianusnerv
durch eine Verengung des
Karpaltunnels gequetscht oder
eingeklemmt, bezeichnet man
das als Karpaltunnelsyndrom.
Die Folge: Nervenschmerzen, die
sich häufig auch durch Kribbeln
oder Taubheitsgefühle äußern.

Ein Blick auf die potenziellen
Ursachen
Untersuchungen zeigten, dass

der Karpaltunnel bei rund 10%
der Erwachsenen von Geburt
an zu eng ist – eine Eigenschaft,
die auch vererbt werden kann.
Doch auch übermäßige Belas-
tung kann sprichwörtlich auf
den Nerv gehen: Fließband- und
Montagearbeiten oder Arbeiten
mit bestimmtem Handwerks-
zeug erhöhen das Risiko genauso
wie wiederholende Hand-

bewegungen und ungünstige
Handhaltungen.

Nervenschmerzen behandeln –
aber wie?
Um Patienten zu helfen, ha-

ben Wissenschaftler intensiv
nach geeigneten Wirkstoffen
geforscht. Dabei stießen sie auf
den besonderen Arzneistoff
Cimicifuga racemosa, der laut
Arzneimittelbild stechende und
ausstrahlende neuralgische
Schmerzen bekämpft sowie
Überempfindlichkeit und Taub-
heitsgefühle. Doch nicht nur das!
Vier weitere Arzneistoffe konn-

ten mehr als überzeugen – u. a.
Gelsemium sempervirens, der
beispielsweise bei Symptomen
wie Lähmungsgefühlen und
Schmerzen entlang der Nerven-
bahnen wirkt. Iris versicolor
hat sich wiederum bei bren-
nenden Schmerzen als wirksam

erwiesen. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, welches genau die-

se Kombination aus spezifischen
Arzneistoffen in besonderer
Dosierung enthält. Die Arznei-
tropfen sind in Apotheken unter
dem Namen Restaxil erhältlich.
Neben- oder Wechselwirkungen
sind nicht bekannt. Die Tropfen
erfreuen sich bereits großer Be-
liebtheit bei Anwendern: „Hat
wunderbar geholfen, super bei
meinem nervenbedingten Kar-
paltunnelsyndrom. Absolut
empfehlenswert.“

Tipp für unsere Leser: Restaxil ist
auf pureSGP.de mit attraktiven
Rabatten erhältlich.

Nährstoff-Power für starke Nerven
Schon gewusst? Restaxil UMP B-Komplex (Apotheke,
PZN: 16198895) bietet mit seinem speziellen Nährstoff-Komplex
die ideale Ergänzung zumbewährtenArzneimittel Restaxil. Es ent-
hält den gesamtenVitamin B-Komplex, Calcium und Uridinmono-
phosphat (UMP).VitaminB1, B3, B6 und B12 sind beispielsweise
wichtig für eine normale Funktion des Nervensystems. Calcium
etwa trägt zu einer normalen Signalübertragung bei.

Unsere Empfehlung

Jetzt Restaxil
auf pureSGP.de
bestellen und

bis zu 17% sparen!

Jetzt Restaxil 
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Öffentliche 
Bekanntmachungen
der Stadt Weiterstadt

Ausländerbeiratswahl vom 14. März 2021
Nachrücken einer anderen Bewerberin / eines anderen 
Bewerbers in den Ausländerbeirat

Gemäß § 34 Abs. 3 in Verbindung mit § 34 Abs. 1 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 197) in der derzeit 
gültigen Fassung verkünde ich folgendes:

Vom Wahlvorschlag PAU (Progressive Ausländer Union) hat Herr 
Majoka Hafeez zum 1. März 2024 sein Mandat niederlegt. Als 
nächsten nicht berufenen Bewerber des Wahlvorschlags habe ich 
am 5. März 2024 Herrn Muhammad Rafiq festgestellt.

Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder 
Wahlberechtigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist 
von zwei Wochen nach Bekanntmachung Einspruch erheben. 
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn mindestens 
100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen. Der Einspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter der Stadt 
Weiterstadt, 64331 Weiterstadt, Riedbahnstraße 6, einzulegen.

Weiterstadt, 5. März 2024

Jürgen Merlau
Wahlleiter der Stadt Weiterstadt

Herren II: Sieg im Herzschlagfinale
Kegeln bei der SKG: Erste Damen-Mannschaft gewinnt auswärts/erste Herren weiter sieglos
Weiterstadt (red). Das letzte 
Drittel der Saison setzte sich 
für die Keglerinnen und Keg-
ler der SKG Gräfenhausen mit 
dem 14. Spieltag fort. Dieser 
brachte eine positive Bilanz 
mit sich, es gab drei Siege 
und zwei Niederlagen. Einen 
weiterhin schweren Stand hat 
die erste Herrenmannschaft 
in der Hessenliga. Man ver-
lor deutlich beim Ligaprimus 
und bleibt 2024 weiterhin 
sieglos. Besser erging es der 
Reserve in der Gruppenliga, 
die im Spitzenspiel denkbar 
knapp siegte und nun auf 
Platz zwei rangiert. Chancen-
los war die dritte Mannschaft 
zuhause gegen einen bären-
starken Gegner. Die vierten 
Herren holten einen wichti-
gen Sieg in einem fast schon 
verloren geglaubten Spiel. 
Auch den ersten Damen ge-
lang ein Erfolg, sie siegten aus-
wärts und festigen ihren Platz 
im gesicherten Mittelfeld der 
Regionalliga. Beste Spielerin 
des Wochenendes wurde Ro-
sel Wirges mit 500 Kegeln. Bei 
den Herren war Mirko Heger 
mit sehr guten 597 Kegeln am 
erfolgreichsten. 

Herren: TuS Rüsselsheim I – 
SKG Gräfenhausen I 
Die erste Herrenmannschaft 
reiste zum zuhause bisher un-
geschlagenen Tabellenführer 
und Aufstiegskandidaten TuS 
Rüsselheim. Vor dem Spiel 
war man sich der Tatsache be-
wusst, nur mit einer Top-Leis-
tung bestehen zu können. 
 Im Startpaar agierten dies-
mal Jan Philipp Nothnagel 
und Jörg Knell. Der Plan war, 
gleich am Anfang zu punk-
ten. Doch bereits hier zeigte 
sich der unschätzbare Heim-
vorteil auf Seiten von Rüs-

selsheim. Auf den schwer zu 
bespielenden Bahnen hatten 
sowohl Nothnagel (539 Ke-
gel) als auch Knell (522) ei-
nige Probleme, ihr gewohnt 
souveränes Spiel durchzu-
bringen. Zeitweise sah es 
so aus, als wäre ein Mann-
schaftspunkt möglich, doch 
am Ende gewannen beide 
Rüsselsheimer Spieler ihre 
Duelle. Mit 0:2 Punkten und 
45 Kegeln Rückstand, lag es 
nun am Mittelpaar, das Spiel 
weiter offen zu halten. 
 Mit Mannschaftskapitän 
Mirko Heger und Kai Köhler 
versuchte man das Spiel nun 
zu drehen. Nach einer super 
Startbahn musste Kai Köhler 
(506) den schweren Bahnen 
ebenfalls Tribut zollen und 
gab weitere 49 Kegel und den 
Mannschaftspunkt ab. Mirko 
Heger hielt mit herausragen-
den 597 Kegeln die SKG wei-
ter im Spiel und bezwang den 
ehemaligen Bundesligaspie-
ler Stefan Beck auf Rüsselshei-
mer Seite mit 66 Kegeln. Mit 
1:3 MP und 28 Kegeln Rück-
stand war vor der Schlusspaa-
rung theoretisch noch alles 
möglich. 
 Doch hier bot Rüssels-
heim ihren besten Spieler 
auf. Fabian Weyrich knackte 
die magische 600 und brach-
te mit fantastischen 605 den 
Aufstiegsaspiranten fast im 
Alleingang auf die Sieger-
straße. Harald Zimmermann 
(468) konnte an diesem Tag 
das bundesligareife Tempo 
von Weyrich nicht mitgehen. 
Joachim Wagner erspielte 
zwar mit guten 551 die gleiche 
Holzzahl wie sein Gegner, ver-
passte im vorletzten Wurf den 
entscheidenden Kegel zum 
Duellsieg, so dass auch dieser 
MP an Rüsselsheim ging. 

 Mit 7:1 MP und 3348 zu 
3183 Kegeln blieb der Favorit 
auch im sechsten Heimspiel 
der Saison siegreich und darf 
weiter vom Aufstieg in die 
2. Bundesliga träumen. Für 
die SKG heißt es weiterhin 
kämpfen und im nächsten 
Auswärtsspiel in Hainstadt 
am Samstag, 16. März, einen 
erneuten Anlauf nehmen, um 
mit einem Sieg den Abstiegs-
platz (aktuell Tabellenplatz  
Acht) zu verlassen. 

Herren: TuS Rüsselheim II – 
SKG Gräfenhausen II 
Direkt im Anschluss gastierte 
die zweite Herrenmannschaft 
bei der zweiten Mannschaft 
der Gastgeber aus Rüssels-
heim. Es war das Duell Zwei-
ter gegen Dritter der Grup-
penliga. 
 Im Startpaar begannen 
Marko Trograncic (524) und 
Benno Poth (Tagesbester mit 
sehr guten 563 Kegeln) zu-
nächst zurückhaltend, fanden 
dann allerdings zunehmend 
besser in die Spur. Beide sieg-
ten letztlich souverän und 
verdient und machten insge-
samt 91 Kegel gut. 
 Die Mittelpaarung startete 
gut ins Spiel. Christoph Lang 
(503) konnte das gute Start-
niveau gegen den besten 
Rüsselsheimer Adrian Pantis 
(560) allerdings nicht halten 
und verlor am Ende deut-
lich. Roland Weisener (555) 
spielte durchweg gut und ge-
wann sein Duell locker. Zwi-
schenstand: 3:1 MP ( plus 76 
Kegel). Die Schlusspaarung 
hatte also „nur“ noch den 
Auftrag, den Kegelvorsprung 
ins Ziel zu retten, um die 
zwei Tabellenpunkte einzu-
fahren. 
 Dass dies kein allzu leich-

tes Unterfangen werden soll-
te, wurde schnell klar. Robin 
Lang startete zunächst gut, 
verlor dann allerdings kom-
plett den Faden und lande-
te nur bei 487 Kegeln, hatte 
damit keine Chance auf den 
MP. Auch Partner Jörg Maurer 
kam nie ins Spiel und verlor 
mit 493 ebenfalls sein Duell. 
Auf der letzten Bahn sollte 
sich alles entscheiden, es ging 
nur noch um die Gesamtke-
gelzahl, die über Niederlage 
und Sieg entscheiden sollte. 
 Vor der letzten Bahn führ-
ten die SKGler noch mit 44 
Kegeln. Dieser Vorsprung war 
bereits nach den Vollen auf-
gebraucht. Im Räumen ging 
Rüsselsheim dann zunächst 
knapp in Führung bevor 
kurz vor Schluss Maurer mit 
einem Neuner und einem an-
schließenden Achter die SKG 
wieder zurück ins Rennen 
brachte. Die entscheidenden 
letzten Würfe fanden aller-
dings im anderen Duell statt. 
Langs Gegner warf zunächst 
eine Zwei an, hatte noch sie-
ben Kegel stehen. Lang hatte 
noch einen letzten Wurf aufs 
volle Bild. Dieser geriet kom-
plett schief und brachte nur 
zwei Kegel ein. Da aber sein 
Gegner im letzten Wurf nur 
noch vier Kegel treffen konn-
te, rettete man sich mit zwei 
Kegeln Vorsprung ins Ziel. 
 Die Zitterpartie endete 
letztlich glücklich zugunsten 
der SKG-Herren, die damit 
zum ersten Mal seit Bestehen 
des 120-Wurf-Modus in Rüs-
selsheim gewinnen konnten. 
Dies stellt zugleich ein kleines 
historisches Ereignis dar, da 
die Bahnen im Sommer kom-
plett renoviert werden und 
man somit einer der letzten 
Sieger auf den altehrwürdigen 

Bahnen im TuS-Keglerheim 
ist. Endstand: 3:5 MP (3123 zu 
3125 Kegel). 
 Nach einwöchiger Pause 
reist man zum Derby zum 
befreundeten Club Rebellen 
Mörfelden, wo man den zwei-
ten Tabellenplatz zunächst 
verteidigen möchte.
Weitere Ergebnisse Herren: 
SKG Gräfenhausen III – SKC 
Nibelungen Lorsch IV End-
stand 1:5 MP; SKG Gräfen-
hausen IV – GW Offenbach IV 
Endstand 4:2 MP

Damen: SKG Roßdorf II – 
SKG Gräfenhausen I 
Spieltag 14 stand auch für die 
Damen der SKG Gräfenhau-
sen auf dem Plan und es ent-
wickelte sich eine spannende 
Partie beim Gastspiel in Roß-
dorf, in welchem die Gräfen-
häuserinnen einen Sieg da-
vontragen konnten. 
 Den machte Petra Steiger 
und Gerdi Neumann. Steiger, 
die nicht gut mit den Bahnen 
zurechtkam, wurde durch 
Tanja Stork ersetzt. Beide er-
reichten 437 Kegel und erziel-
ten damit keinen MP. Gerdi 
Neumann (470) konnte ihrer 
Gegnerin den MP abnehmen. 
Stand 1:1 MP und ein Vor-
sprung von kappen 13 Kegeln. 
Dies ließ die Damen aus Grä-
fenhausen hoffen. 
 Das Spiel der Schlusspaa-
rung setzte sich spannend 
fort mit Rosel Wirges, die mit 
500 Kegeln Tagesbeste wurde. 
Auch Rosi Müller mit 497 ließ 
nicht locker und so konnten 
beide die MP gewinnen. Das 
Spiel endete somit mit 1:5 
Punkten (1865 zu 1904 Ke-
geln). Nach der einwöchigen 
Pause reist die Mannschaft 
zum KSC Mörfelden III zum 
Derby. 

Basteln und mehr
Familiencafé lädt wieder ein
Gräfenhausen (ld). Früh-
lingshaft geht es im nächsten 
Familiencafé zu. Das Fami-
liencafé lädt Eltern mit Babys, 
Krabbel- und Kleinkindern 
zu einem entspannten Nach-
mittag ein. Man kann sich 
am gedeckten Kaffeetisch 
niederlassen und mit ande-
ren ins Gespräch kommen. 
Außerdem gibt es Spielmög-
lichkeiten, eine Krabbelecke 
und ein kleinkindgerechtes 
Bastelangebot. Bei schönem 
Wetter kann auch der Innen-

hof mit Bobby-Cars genutzt 
werden. Das Familienca-
fé findet am Donnerstag, 14. 
März, im Gemeindehaus Grä-
fenhausen, statt und ist von 
15.30 bis 17.15 Uhr geöffnet. 
Für eine bessere Planung freu-
en sich die Veranstalter:innen 
über eine Anmeldung.  Rück-
fragen und Anmeldung an 
Gemeindepädagogin Linda.
dahmen@ekhn.de oder das 
evangelische Gemeinde-
büro Gräfenhausen, Telefon 
06150/52402.
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Saisonstart für Nachwuchs
Leichtathletik-Mannschaft der SKG legt los

Weiterstadt (lotte). Am 
Samstag, 3. März, starte-
te die U8-Mannschaft der 
SKG Gräfenhausen beim 
ersten Kila (Kinderleicht-
athletik)-Liga-Termin des 
Jahres in der eigenen Hal-
le in Gräfenhausen in die 
Wettkampfsaison. Durch 
den Mitgliederzuwachs in 

den vergangenen Monaten 
konnte die SKG mit elf Kin-
dern eine komplette Mann-
schaft aus den Jahrgängen 
2017 und 2018 stellen. Die 
Kinder traten in vier ver-
schiedenen Disziplinen 
gegen neun andere Mann-
schaften aus dem Kreis an 
und stellten ihr Können im 

30m-Sprint, der 30-Meter-
Hindernis-Sprintstaffel, der 
Einbein-Hüpferstaffel und 
im Stoßen unter Beweis. Die 
junge Mannschaft der Trai-
ner:innen Horst Ludwig und 
Lotte Peter erreichte vor vol-
ler Halle den siebten Platz 
und freut sich auf die folgen-
den drei Kila-Wettkämpfe.

Patzer gegen Tabellenführer
Basketball bei der SGW: Erste Damen-Mannschaft schwach in der Defense
Weiterstadt (gieß). Am 
Sonntag, 3. März, um 18 Uhr, 
stand für die erste Dame-
Mannschaft ein spannendes 
Heimspiel gegen den Tabel-
lenführer Bad Homburg an. 
Zu Beginn der Begegnung 
gelang es Weiterstadt, mit 
einem Punktestand von 11:10 
zum Ende des ersten Viertels 
in Führung zu gehen. Das 
zweite Viertel verlief ähnlich 

ausgeglichen, sodass beide 
Teams mit einem Punkte-
stand von 29:27 in die Halb-
zeitpause gingen.
 Nach der Halbzeitpause 
gelang es Bad Homburg mit 
einer Differenz von sieben 
Punkten, das dritte Viertel für 
sich zu gewinnen und die Füh-
rung zu übernehmen. Grund 
dafür waren einige Weiterstäd-
ter Patzer in der Verteidigung. 

Und eine Trefferquote, die im 
gesamten Spiel nicht berau-
schend war, aber besonders 
in dieser Phase sehr schwach. 
Trotz einer kämpferischen 
Leistung im letzten Spielab-
schnitt schafften es die Gastge-
berinnen nicht mehr, die Füh-
rung zurückzuerobern. Das 
Spiel endete mit einem End-
stand von 47:56 zugunsten von 
Bad Homburg. Ein Spiel, wel-

ches man „durchaus hätte ge-
winnen können,“ so einige der 
enttäuschten Spielerinnen.
Es spielten: Pia Baumgar-
ten, Annalisa Beck (6), Judy El 
Shebshery (3), Chiara Gießel-
bach (9), Saskia Gießelbach 
(2), Melissa Kolb (11), Iman 
Peljto, Saskia Schmitt, Katha-
rina Schuller (4), Alexandra 
Schwarz (5), Nafsika Valiano 
(3) und Paula Vujaklija (4)

Trainer spielt mit
Fußball beim TSV Braunshardt: Sieg gegen SV Hahn
Braunshardt (mü). Zum Re-
Start nach der Winterpause 
traf das Fußball Herrenteam 
des TSV Braunshardt am 18. 
Spieltag der Kreisliga B Darm-
stadt vergangenen Sonntag 
auf die zweite Mannschaft des 
SV Hahn. 
 Aufgrund der Abwesen-
heit von zahlreichen Spielern 
stellte sich Trainer Dennis 
Rapp kurzerhand selbst als 
Innenverteidiger auf und 
konnte so das Spiel seiner 
Mannschaft auf dem Platz 
dirigieren. Aufgrund der 
Tabellensituation war klar, 
dass das Heim-Team drei 
Punkte braucht, um den Ab-
stand zum Tabellenende zu 
wahren. In der kampfbeton-
ten Begegnung konnte sich 

der Gastgeber mit 2:0 (2:0) 
durchsetzen. Nach nervö-
sem Beginn ergriff das Heim-
Team die Initiative und kam 
zu ersten Torchancen. In der 
18. Spielminute entschied 
der Referee nach einem har-
ten Körpereinsatz im Straf-
raum auf Strafstoß für den 
TSV, der von Cumali Projahn 
zur 1:0-Führung verwandelt 
wurde. Im Anschluss gelang 
es den Gästen nicht, ins Spiel 
zu kommen und sich klare 
Chancen zum Ausgleich zu 
erarbeiten, stattdessen blieb 
der TSV am Drücker. In der 
35. Spielminute erhöhte Ou-
ail Zakraoui nach einem Eck-
ball von Admir Memic, mit 
einem satten Volleyschuss 
aus kurzer Distanz auf 2:0 für 

die Hausherren. Mit diesem 
Ergebnis ging es in die Pause. 
 In der zweiten Halbzeit 
waren klare Offensivaktio-
nen Mangelware. Drei harm-
lose Schüsse auf Seiten des 
SV Hahn, unsaubere Konter-
aktionen auf beiden Seiten, 
Fehlpässe und viele Zwei-
kämpfe sorgten dafür, dass 
der TSV die Führung über die 
Zeit brachte und sich verdient 
durchsetzen konnte. Mit dem 
Sieg konnten die Bräusch-
ter den sieben Punkte Vor-
sprung auf den Relegations-
platz halten und am SV Hahn 
in der Tabelle vorbeiziehen. 
Am kommenden Sonntag 
trifft der TSV auswärts auf die 
zweite Mannschaft der FTG 
Pfungstadt.  

TV Langen war zu stark 
Basketball bei der SGW: Erste Herren-Mannschaft unterliegt hoch
Weiterstadt (gieß). Yannis 
Gießelbach krank, Philipp 
Pons angeschlagen und die 
NBBL hatte ein paar Stun-
den vorher das wichtige Spiel 
gegen Ulm absolviert. Coach 
Matthias Dönges musste 
am Sonntagabend personell 
schon sehr jonglieren. Und 
das gegen eine der erfahrens-
ten Truppen in der Regional-
liga, dem TV Langen. 

 Somit gab er erstmals den 
beiden Jüngsten im Training, 
Marlon Lippe und Kventin 
Kostan, beides U16-Spieler in 
der JBBL der SG Weiterstadt, 
die Möglichkeit, vorsichtige 
Schritte im höherklassigen Se-
niorenbereich zu machen.
 Eine defensiv geprägte und 
punktearme erste Halbzeit sa-
hen die Zuschauer. Und das 
spielte den Gästen vom Aulen-

berg etwas in die Karten. Der 
21:30-Rückstand zur Halbzeit 
stimmte Coach Dönges noch 
zufrieden. Allerdings wusste 
er auch, dass mit schwinden-
den Kräften der Erfolg in wei-
tere Ferne rücken könnte. Und 
Langen intensivierte die Ver-
teidigung im zweiten Durch-
gang  noch einmal. Nach 30 
Minuten wuchs der Rückstand 
auf 24 Punkte (58:34). Trotz 

des hohen Rückstands gaben 
Kapitän Pons und Co. nicht 
auf, verloren aber am Ende 
deutlich mit 83:49.
Es spielten: Tom Metzelthin 
(10 Punkte), Lucas Deetjen (8), 
Marcel Pflaum (8), Isiah Cade 
(7), Ben Kessler (5), Kventin 
Kostan (4), Marlon Lippe (3), 
Robin Reitz (3), Philipp Pons 
(1), Jasper Robiné und Kenny 
Wefing

Siegesserie reißt nicht ab
Basketball bei der SGW: NBBL gewinnt viertes Spiel in Folge
Weiterstadt (gieß). Das Team 
Südhessen gewinnt das Heim-
spiel gegen die Orange Acade-
my aus Ulm mit 92:87 und klet-
tert in der Tabelle hoch. Mit 
dem vierten Sieg in Folge re-
vanchierte sich das Team um 
Kapitän Leander Schumacher 
für die knappe 78:76 Niederla-
ge in Ulm und belegt nach der 
Niederlage von Hanau gegen 
München den 5. Platz. 
 Die Zuschauenden in der 
Adam-Danz-Halle bekamen 

offensivfreudigen und laufin-
tensiven Basketball zu sehen, 
ein Spiel, das in drei Vierteln 
nahezu ausgeglichen war. Nur 
in im zweiten Viertel schaffte 
es die Mannschaft von Coach 
Dönges, den Gegner unter 20 
Punkte zu halten und mar-
kierte selbst die höchste Aus-
beute an diesem Tag in einer 
Spielperiode. Die Aulenberger 
entschieden das Viertel mit 
26:26 für sich und gingen nach 
einem 24:21 Rückstand nach 

zehn Minuten mit einer Sie-
benpunkteführung in die Ka-
bine (47:40).
 Kleine Runs der jeweiligen 
Teams bescherten ein mehr 
oder weniger gleichbleibend 
spannendes Spiel. Team Süd-
hessen setzte sich leicht ab, 
die höchste Führung betrug 13 
Punkte in der 34. Minute. Ulm 
ließ sich aber nicht abschüt-
teln und mobilisierte noch 
einmal alle Kräfte, verkürzte 
bis zur 39. Minuten auf 91:87. 

Isiah Cade und Co. verwalte-
ten aber die letzten Sekunden 
souverän und stellen den im-
mens wichtigen 92:87 Sieg für 
die Heimmannschaft sicher.
Es spielten: Ben Kessler (24 
Punkte), Erik Neunhoeffer 
(23), Ben Diederichs (17), Paul 
Zaschel (9), Kenny Wefing (8), 
Isiah cade (6), Pepe Lahr (5), 
Nico Deetjen, Nic Lehmann, 
Leander Schumacher, Lars 
Kauffmann und Viktor Vas-
kovskyi

Der stolze Leichtathletik-Nachwuchs nach seinem ersten Kinderleichtathletik-Liga Wettkampf 
(v.l.n.r.) Erik Boda, Felix Berzkovits, Samuel Ackva, Kenan Aksüt, Louisa Wecker, Liana Bauer, 
Arjona Atli, Jakob Beyer, Amalia Atli, Matilda Peter und Aylin Aksüt.  Foto: Verein



Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)
für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb. STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Zeitungsnummer-Nr.: 0309RW

Buchungs- und Info-Hotline 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Erlebnisreisen Deutschland im April & Mai 2024

Abreise Tage Zie l Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So. 21.04.24 5 Sylt - Friesischer Inselurlaub Hörnum - Morsum -
Westerland - Keitum - List € 999,- S24KESY

Mo. 22.04.24
Di. 21.05.24 4 Bodensee Friedrichshafen - Blumeninsel Mainau - Bregenz -

Lindau inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel City Krone € 589,- S24KEBO1

So. 28.04.24
Do. 16.05.24
Do. 30.05.24

4 Spreewald und Lausitz Cottbus - Görlitz inkl. 3x ÜN/Früh-
stücksbuffet im ****LINDNER Congress Hotel Cottbus € 549,- S24KESP1

Fr. 03.05.24 6 Föhr Inselerlebnisse in der Friesischen Karibik € 1.089,- A24AEFO

Mo. 13.05.24 5 Obstbaumblüte im Alten Land Walsrode - Bremerhaven -
Hamburg inkl. 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****H+ Hotel Stade € 819,- S24KEAL

Mo. 20.05.24 5 Bremen - Bremerhaven - Helgoland - Norderney € 839,- S24KEBR

Di. 21.05.24 6 Nordfriesland und seine Inseln Husum - Friedrichstadt -
Sylt - St. Peter-Ording - Föhr € 929,- S24KEHU

Sa. 25.05.24 8 Bad Wörishofen im Allgäu inkl. 7x ÜN/HP im ***PTI Eichwald € 739,- A24AEBW
So. 26.05.24 4 Starnberger See Fünfseenland - München € 649,- S24KECH

Weitere Termine und Deutschland Reisen siehe www.stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Smaragddorf Bramberg am
Wildkogel im Salzburger Land
Gerlosstraße - Mayrhofen im Zillertal -
Großglockner
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im familiär geführten ****Smaragdhotel
Tauernblick in Bramberg am Wildkogel (Früh-
stücksbuffet, Nachmittagsjause aus der hauseigenen
Pâtisserie, 4-Gang-Abendmenü)

• 1x wöchentlich Grillparty oder Galadinner im
Rahmen der HP

• Ausflug über die Gerlosstraße mit Aufenthalt in
Mayerhofen im Zillertal

• Tagesausflug Großglockner-Hochalpenstraße
• Nationalpark-Sommer-CARD mit zahlreichen
Leistungen wie tägl. Berg- und Talfahrt zum Wild-
kogel oder Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel etc.

• Reiseleitung am 2. und 3. Tag
• freie Nutzung des Wellnessbereichs mit Hallen-
bad, Outdoor-Pool (28 °C), Whirlpool, finnischer
Sauna, Dampfbad und Bademantel

Mo. 03.06.24 - Fr. 07.06.24 ab € 759,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 55,-)

Marillenfest in
der Wachau an der Donau
Wien - Krems - Wachauer Land - Melk
Leistungen:
• Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus de luxe
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ARTE Hotel Krems
• Tagesausflug Wien inkl. Stadtrundfahrt
• Stadtrundgang Krems
• Besuch des Marillenfestes in Krems
• Rundfahrt Wachauer Land
• Eintritt und Führung Stift Melk
• Schifffahrt von Melk nach Krems
• Reiseleitung am 4. Tag

Do. 11.07.24 - Mo. 15.07.24 ab € 789,- p.P.
(EZZ ab € 80,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 789,-

Internet: A24AEWA

Apulien
Ostuni - Alberobello - Bari - Lecce -
Matera - Castel del Monte
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis Frankfurt nach
Bari (genaue Flugzeiten noch nicht bekannt; Termin
21.10.2024: Hinflug mit LUFTHANSA & AIR
DOLOMITI mit Umstieg in München)

• Transfer ab/bis Flughafen Bari
• 7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet bzw. evtl. Früh-
stücksbox am Abreisetag, 3-Gang-Menü mit Salat-/
Gemüsebuffet) im Nebenhaus-Zimmer im ****Cicó
Boutique Hotel in Torre Santa Sabina, nur 50 m
zum Meer und der kleinen Promenade mit Cafés
und Restaurants

• Ihr Ausflugsprogramm mit deutschsprechender
Reiseleitung: Tropfsteinhöhlen Castellana (inkl.
Eintritt), Ostuni & Alberobello, Bari & Polignano a
Mare inkl. kleinem Imbiss auf einem Landgut, Lecce
& Otranto, Höhlenstadt Matera, Stauferschloss
Castel del Monte (inkl. Eintritt) & Trani

• 1 Freizeittag oder fakultativer Ausflug

Aufpreis pro Person:
Zimmer im Haupthaus DZ/EZ € 50,- / € 260,-
Suite (nur als Doppelbelegung buchbar) € 120,-
Ausflug Locorotondo & Martina Franca € 60,-
Fahrt inkl. Reiseleitung nach Locorotondo mit traum-
hafter Aussicht auf das Itria-Tal und nach Martina
Franca mit beeindruckenden Rokoko-Palästen und
Barockbauten. Mindestteilnehmer: 15 Personen.

Mo. 20.05.24 - Mo. 27.05.24 ab € 1.299,- p.P.
Sa. 31.08.24 - Sa. 07.09.24 ab € 1.349,- p.P.
Sa. 05.10.24 - Sa. 12.10.24 ab € 1.399,- p.P.
Mo. 21.10.24 - Mo. 28.10.24 ab € 1.279,- p.P.

(EZZ € 210,-)

Internet: A24AHAP

p.P. ab

€ 1.279,-

Große Rumänien-Rundreise
Kreis Maramureș - Siebenbürgen - Provinz
Moldau - Biosphärenreservat Donaudelta -
Schwarzmeerküste - Karpaten
Leistungen:
• Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus de luxe
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 12x ÜN/Frühstücksbuffet in den genannten Hotels
• 10x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet in den
genannten Hotels

• 1x Spezialitätenabend mit Folklore und
2 Getränken (Wein oder Bier) in Bukarest

• 1x Grillabend in Lacul Roşu (wetterabhängig)
• sämtliche Rundfahrten mit Reiseleitung vom
2. bis 12. Tag

• Stadtbesichtigungen in Oradea, Klausenburg
(Cluj-Napoca), Bistritz (Bistrița), Bukarest, Sinaia,
Kronstadt (Brașov), Schäßburg (Sighișoara) und
Hermannstadt (Sibiu)

• Besichtigungen und Eintritte Michaeliskirche, Bánffy
Palast (nur Außenbesichtigung), Dracula Hotel
(Außenbesichtigung), Moldauklöster Moldovița und
Voroneț, The Danube Delta Museum,
Dorfmuseum und Schloss Bran

• Pferdewagenfahrt inkl. Mittagessen mit Forellen
vom Grill

• Fahrt mit der historischen Dampf-Waldbahn durch
das Wassertal mit rustikalem Barbecue

• Überfahrt Donaufähre
• Schiffstour durch das Donaudelta inkl. Mittagessen
• Ortstaxe

Fr. 26.07.24 - Mi. 07.08.24 ab € 2.389,- p.P.
(EZZ € 455,-)

Internet: S24KRGR
13 TAGE
p.P. ab

€ 2.389,-

Golf von Neapel & Amalfiküste
Pompeji - Neapel - Vesuv - Amalfiküste -
Sorrent
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis Frankfurt nach
Neapel (genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Neapel
• 5x/7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abend-
menü) im ****Art Hotel Gran Paradiso in Sorrent
oder im ****Hotel La Vue d'Or in Sorrent

• Eintritt Ausgrabungen Pompeji
• Bootsfahrt Amalfi - Maiori
• Ihr Ausflugsprogramm mit örtlicher, deutsch-
sprechender Reiseleitung: Fahrt auf den Vesuv,
Stadtrundfahrt Neapel, Besichtigung Ausgrabungen
Pompeji, Altstadtspaziergang Sorrent,
Panoramarundfahrt Amalfiküste

• 1 bzw. 3 Freizeittage (oder fakultativer Ausflug
Capri)

Aufpreis pro Person:
Ausflug Insel Capri € 85,-
inkl. Bootsfahrt, Minibus-Transfers & Inselbesichtigung
mit qualifizierter Reiseleitung, ganztags
Mindestteilnehmer: 15 Personen.
Eintritt Kraterbereich Vesuv € 14,-
(nur im Voraus buchbar)
Zimmer mit Balkon und Meerblick (Art Hotel Gran
Paradiso) DZ / DZ zur Alleinbenutzung

€ 115,- / € 405,-

Mo. 03.06.24 - Mo. 10.06.24 ab € 1.399,- p.P.
Mi. 18.09.24 - Mi. 25.09.24 ab € 1.379,- p.P.
Sa. 26.10.24 - Do. 31.10.24 ab € 949,- p.P.

(EZZ ab € 175,-)

p.P. ab

€ 949,-

Internet: A24AEHT

Wohlfühltage am Großglockner
Großglockner - Mittersill - St. Johann in
Tirol - Maria Alm - Hochkönig
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im ****Hotel Römerhof in Fusch am
Großglockner mit Badeteich und Kneippanlage
(Frühstücksbuffet, 5-Gang-Wahlmenü inkl.
Salatbuffet oder Spezialitätenmenü)

• Tagesausflug Großglockner Hochalpenstraße
• Ausflug Maria Alm und Hochkönig mit Möglichkeit
zur Einkehr im Arthurhaus

• Tagesausflug Mittersill, St. Johann in Tirol mit
Aufenthalt

• Eintritt NATIONALPARKWELTEN
• Reiseleitung am 2. und 3. Tag
• freie Nutzung des Wellnessbereichs

So. 26.05.24 - Do. 30.05.24 ab € 749,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 115,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 749,-

Brüssel Blumenteppich
****Hotel NH COLLECTION Brussels
Centre
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel NH
COLLECTION Brussels Centre in Brüssel

• Stadtrundfahrt und Stadtrundgang Brüssel
• Besuch des Blumenteppich auf dem Grand Place
• City Tax

Fr. 16.08.24 - So. 18.08.24 ab € 489,- p.P.
(EZZ € 210,-)

3 TAGE
p.P. ab

€ 489,-

Internet: A24AHGN

Internet: A24ACBR

Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis/ab Düsseldorf im
STEWA-Bus

• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
(7x ÜN)

• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur
Kabine und zurück

• Vollpension mit Frühstücksbuffet, Mittagessen,
Abendessen (mehrgängige Gourmetmenüs, am
Platz serviert) und Snacks bei freier Tischwahl und
flexiblen Essenszeiten

• Ganztags hochwertige, alkoholische und nicht
alkoholische Getränke aus der gesamten Barkarte
(u.a. Softdrinks, Säfte, vielfältige Kaffeespezialitäten,
Tee, Kakao, Sekt, Aperol, Weißwein, Rotwein,
Rosé, Champagner, verschiedene Biere, Longdrinks,
Cocktails, Spirituosen, Liköre)

• High Tea: einmalig pro Reise eine Auswahl an
süßen und herzhaften Leckereien wie z.B. Scones,
Sandwiches, Cupcakes, Pralinen, Macarons und
exklusiven Teesorten

• Täglich frisch gefüllte Minibar auf der Kabine
• u.v.m.

So. 01.09.24 - So. 08.09.24 ab € 1.799,- p.P.

Internet: A24AGRH2

Holland und Flandern mit
MS VIVA MOMENTS
Düsseldorf - Amsterdam - Hoorn - Rotter-
dam - Antwerpen - Nijmegen - Düsseldorf

8 TAGE
p.P. ab

€ 1.799,-

5 TAGE
p.P. ab

€ 759,-

Internet: A24AEBB
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Garten

Bauen

Dienstleistungen

Verschiedenes

Haushaltsauflösungen

Reise

Kontakte

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717
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Auflösung 
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Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Attraktiver Mann hat Zeit für Dich (w.)
Weil Du es Dir wert bist!
☎ +49 (0)155-66336127

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Malermeister sucht Arbeit.
☎ 06152/9477681 o. 01792678159

Geschenkidee, original Zeitungen von jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900 -
2022.☎ 0761-79027900 www.historia.net

Modellbahnbörse am So., 17.03.24 in
55413 Weiler/Bingen, Rhein-Nahe-Halle
von 11-16 Uhr, mec-weiler.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-155
www.dachbleche24-shop.de

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, Reggae, HipHop, Beat,
Blues, Psych, Jazz, ...☎ 0151-15242646

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Dame sucht Bekleidung jeder Art, bzw.
sie suchen Alternative um ihre Kaffeekas-
se aufzufrischen oder nur Platz zu schaf-
fen, dann bin ich goldrichtig. Kaufe auch
Trachten, Schreib-/Nähmaschinen, Por-
zellan, Zinn, Bilder, Teppiche, Pelze, Pup-
pen, Bücher, Briefmarken, Taschenuhren,
Münzen, Schmuck, u.a.☎ 062154575161

ECHT SCHAF
Di.  – Fr.: 10  – 13 Uhr & 14  – 18 Uhr

Sa.: 10  – 13 Uhr

SaiSonende! 
ab dem 16. März gehen  
wir in die Sommerpause.

Telefonische Terminvereinbarung möglich. 
Darmstädter Straße 1 
64673 Zwingenberg

www.alles-echt-schaf.de
Telefon: 01 77/ 5 61 83 32

Klavier zu verschenken.
☎ 0152-33928 310

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.gerosflohmarkt.de
FlohmärkteundkostenloseKleinanzeigen!

Sonntag, 10.03.2024, 10-17 Uhr
63303Dreieich-Sprendlingen, Frankfurter Str. 127, OBI

Sonntag, 17.03.2024, 8-16 Uhr
Darmstadt Hornbach-Baumarkt,Otto-Röhm-Str. 76

Edith, 72 J., hübsche Witwe, mit schöner
fraul. Figur u. gutem Herz. Ich koche, ba-
cke u. putze im Handumdrehen, mag das
häusl. Leben, die Natur u. Musik, auch
zärtl. Zuneigung habe ich gern. Sind Sie
auch so einsam wie ich? Ich könnte Sie
kurzerhand mit meinem Auto besuchen.
Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Marion, 62 J., bin eine natürl. u. attrakti-
ve Frau, mit super Figur, eine gute Haus-
frau u. leidenschaftl. Gärtnerin, sehr hilfs-
bereit u. fürsorglich. Solltest Du ortsgeb.
sein, kann ich auch zu Dir kommen. Lass
mich nicht so lange zappeln u. ruf gleich
üb. pv an. Tel. 01520-8293309

Gerda, 73 Jahre jung, bin eine beschei-
dene, liebevolle Frau, hier aus der Ge-
gend, umzugsbereit und mobil, ich kann
gut haushalten u. koche für mein Leben
gern, als Witwe fällt mir das Alleinsein
sehr schwer, ich suche pv einen guten
Mann (Alter egal), bei getrenntem oder
zusammen Wohnen. Ich warte auf Ihren
Anruf Tel. 0170 – 7950816

Lustige Rentnerin sucht Partner für
gemeinsames Leben. Ich bin
Ute,�1.60cm groß, schlank und verwit-
wet. Bin ein liebevoller, fröhlicher
Mensch, lt. meinen Bekannten „zu gut
für diese Welt“. Ich lache und reise
gerne, mag die Romantik, das Ku-
scheln und Sonnenuntergänge. Ich
bin finanziell unabhängig, natürl., lie-
benswert, ehrl., treu, herrl. Spontan
und begeisterungsfähig. Ich möchte
viel lachen, Fröhlichkeit und ehrliche
Liebe finden u. glücklich leben. Ich ha-
be keine übertriebenen Ansprüche,
ich suche einen bodenständigen
Mann, der es ehrlich meint, gut zu mir
ist und der mich auch mal in den Arm
nimmt. Hast Du eine Extraportion
Herz zu vergeben, dann suche ich
Dich über pv, meinen lieben Mann und
meinen besten Freund … Ich möchte
nicht hinter Dir gehen, auch nicht vor
Dir, sondern Hand in Hand mit Dir vol-
ler Achtsamkeit, mit dem Ziel, eine
Beziehung aufzubauen. Im zweiten
Anlauf „DIE LIEBE“ finden, Liebe u.
Zärtlichkeit u. endloses Glück erleben
– für immer! Diese Annonce hat mich
Mut gekostet! Was bewegt Dich in
Deinem Leben? Bei einem Kaffee
würde ich gerne mehr von Dir erfah-
ren, daher kurzes Telefonat unter
handy: 0170 – 6113731.

„Alles, was Liebe braucht, ist die Ge-
legenheit, dass wir uns endlich ken-
nenlernen“ Ich heiße J U L I A, bin 60
Jahre alt und 1.63 groß, eigentlich bin
ich einfach mal einem inneren Impuls
gefolgt, mal selbst eine Anzeige auf-
zugeben. Ich arbeite als fröhliche Kin-
dergartenangestellte, habe viel Arbeit
und es fehlt mir leider die Möglich-
keit, wie vermutlich auch Ihnen, dem
Menschen irgendwo in einem Café
oder beim Rewe :-)) zu begegnen, der
vielleicht in der Lage ist, – in der Hoff-
nung, für immer – emotionale Nähe
auszuhalten. Ich bin eine schlanke,
schöne, lustige, charmante, sehr na-
türliche und absolut treue Frau – eine
moderne Frau von heute, intelligent
(hoffe ich) und sehr verschmust. Ich
wünsche mir über pv den „EINEN“ für
mich zu finden und unser ganzes Le-
ben schön zusammen zu gestalten.
Möchtest Du Dich auch wieder verlie-
ben und glücklich sein? Versuchen
wir es doch gemeinsam, Tel.: 01520 -
7866545 od. E-Mail an:
JuliaGross@inserat-wz.de

82-Er Baujahr spendet Gesellschaft
und mehr. Gehandicapt. In Realität an-
gekommen. Desillusioniert.. IQ128. Elo-
quent Bissig. Ohne Motive keine Motivati-
on. Er hatte es nicht leicht, aber leicht
hatte es ihn.☎ 06152/6672353

Ich, männlich, 67 J., NR, aktiv mit vielen
Hobbys, suche liebevolle, schlanke, deut-
sche Frau zw. 70 und 85 J., für eine har-
monische, liebevolle Zweisamkeit. Über
ernstgemeinte Zuschriften würde ich
mich sehr freuen.✉ Z H1/40367073

Er, 60 J., sportlich, gepflegt, finanziell
großzügig, sucht Frau für zärtliche Stun-
den.☎/SMS 0160/92307646

Er, 60 J., sportlich, gepflegt, finanziell
unabhängig, sucht Frau für zärtliche
Stunden.☎/SMS 0160/92307646

L E O N H A R D, 59 J / 1.83, alleinst. in
fester guter Position. OLDTIMERFAN
LÄDT SIE ZU EINER OLDTIMER-RAL-
LYE EIN. WIR FAHREN UND GENIES-
SEN UND DU HÄLTST DIE STRECKEN-
KARTE UND ZEIGST DEN WEG. Ich bin
ein wesentlich jünger gebliebener,
sehr sportlicher, unternehmungslusti-
ger, fröhl., treuer, pflegeleichter Typ,
aber auch ernst u. zuverlässig. Paris –
Venedig – La Palma, wo darf ich dich
zum Essen einladen … od. ein Glas
Rotwein beim Italiener um die Ecke?
Ich suche „SIE“ … eine fröhliche Frau
an meiner Seite, das ist mein größter
Wunsch über pv Anzeige. „Ich würde
Ihnen gerne immer zur Seite stehen“.
Trau dich, ich wünsche mir treue „Lie-
be“, brauche kein Model, sondern ei-
ne echte Frau mit Herz! Gib unserer
LIEBE u. ZUKUNFT eine Chance, mel-
de DICH, Tel. 01522 – 6954734 auch
Sa./So., od. E-Mail an:
LeonhardOldtimer@wz-mail.de

HIER IST NOCH EIN PLATZ FREI – FÜR
EINEN GEMEINSAMEN LEBENSWEG !
ARCHITEKT P A U L / P A U L C H E N ,
81 J, verwitwet und knapp 180 cm
groß, jetzt Privatier und genieße die
Freizeit mit Fernreisen, Städtereisen
und sportl. Aktivitäten. Ohne ku-
scheln, streicheln, gemeinsam ein-
schlafen ist das Leben recht langwei-
lig. „Gemeinsam“ ist alles viel schö-
ner, ob ein romantisches Essen, bum-
meln in der Frühlingssonne oder ku-
scheln unterm Regenschirm – Sie im
Arm zu halten, zu wissen, man gehört
zusammen, ist mein Traum! Ein ehrli-
cher und respektvoller Umgang mit-
einander ist für mich unerlässlich. Ich
genieße die Harmonie in einem Zu-
hause, um bei Kerzenschein zärtl. dei-
ne Hand zu nehmen! Bitte rufe an,
dann unterhalten wir uns bei einer
Tasse Kaffee, finden Gemeinsamkei-
ten und lachen zusammen. Du musst
nicht aussehen wie Marilyn Monroe
oder Dich dürr hungern, das ist mir
egal, die inneren Werte zählen. Hab
keine Angst, bin durch und durch ein
Gentleman, bitte rufen Sie gleich an,
handy-pv 0172 - 3712035 od. E-Mail
an: PaulchenSonne@wz-mail.de

H O R S T - R O B E R T, 70 J, Bauinge-
nieur, jetzt genieße ich meine Zeit. Ich
habe einen Segelschein und würde
gerne mal Segelurlaub machen, zu-
nächst kleine Touren, mit Essen aus
Dosen u. Champagner aus Bechern,
blaues Meer und grandiose Sonnen-
auf- und -untergänge sind nur für uns
der richtige Anlass. Ich lese gerne,
fahre Motorrad bei gutem Wetter,
mag Wintersport und schwimme ger-
ne, kann mich über gute Musik freuen
und bin interessierter Zuschauer im
Theater und Kabarett. Ich bin ein
Mann für alle Fälle, bin sympathisch,
fröhlich, gesund u. jung. Lassen Sie
uns ein neues, glückliches Leben für
immer miteinander finden. Geben Sie
uns über pv die Chance, sich in Ehren
langsam kennenzulernen, gemeinsa-
me Interessen zu entdecken und viel
zusammen zu unternehmen. Mir sind
Vertrauen und gute Gespräche wich-
tig, genauso schätze ich einen Schuss
Spontanität. Ich mag Nähe und Zärt-
lichkeit, ohne dabei einengend zu
sein. Kommt noch dezenter Humor
dazu, steht der Harmonie auf Augen-
höhe nichts im Wege. Mehr könnten
wir uns in einem persönl. Gespräch
erzählen unter: 0172 – 3707138.

Harry, 3 Jahre, 34 cm, lieb, treu, sehr
sensibel, sucht ein liebes Zuhause.
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Sam, 2 J., kleiner süßer Rüde mit viel
Charme sucht ein schönes Zuhause.
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Alba, sehr liebe, sanfte, junge Hün-
din, 40 cm, mag Hunde und Katzen.
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Pantera, 7,5 Jahre alt, 28 cm, 7 kg, ist 
mit Hunden und Katzen verträglich 
und läuft sehr gut an der Leine. Sie 
ist geimpft, gechippt und kastriert. 
Mehr Infos unter Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V., www.htb-ev.de,  06068 
– 4785493 oder 0162 - 2939838.

Darcy, 2 J., 38 cm, 8 kg, wurde von 
der Straße gerettet. Sie lebt nun 
bereits seit einem Jahr im Tier-
heim.  Mit anderen Hunden kommt 
sie sehr gut klar. Sie ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Eddy, 9 Monate, 30 cm, 8 kg, nur 
lieb, anhänglich, verschmust und 
für sein Alter sehr ruhig. Er liebt 
alle Menschen, Katzen und Hunde 
sowieso. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Panchita, 10 Jahre alt, 37 cm, 8 
kg, ist sehr anhänglich und total 
offen Sie ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Mehr Infos unter 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., www.
htb-ev.de,  06068 – 4785493 
oder 0162 - 2939838.

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Renault Scenic 1,9 Diesel, Nicht-
raucher, graumetallic, Bj 2007, HU
5/2025, 180.000 km, Garagenwa-
gen, neu: Zahnriemen, Kupplung,
Bremsscheiben, Vorderräder. VHB
2.950 Euro.  0152/05611332

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 oder  06157/
7735

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten und Landschaftspflege
Geistaller. Terminvereinbarung un-
ter w.geistaller@gmx.de oder
 0163/8185260

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

GARTENNEUGESTALTUNG: Baum/
Gehölz/Heckenschnitt, Baumfäl-
lung, Naturstein/Pflasterarbeiten,
Hangbefestigung, Rasenneuanla-
ge/Pflege, Gartenpflege, günstig
vom Fachmann  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Achtung Achtung - Sammler
kauft Pelze Nerze aller Art Sil-
ber Uhren aller Arten Schall-
platten Nähmaschinen Schreib-
maschinen, Briefmarken Klei-
der Bernstein Münzen Zinn
Bleikristall Ferngläser Pe-
rücken Teppiche Bilder Ölge-
mälde Möbel Porzellan kroko-
taschen Krüge Modeschmuck
Gardinen Puppen Perücken Or-
den Figuren komplette Nach-
lässe auch wohnungsauflösun-
gen altgold bruchgold zahn-
gold Goldschmuck 100% seri-
ös und diskret kostenlose Be-
ratung und Anfahrt sowie kos-
tenlose Wertschätzung zahle
Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/67704886

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Zu verschenken in Pfungstadt:
2 Kajaks (1x Lettmann 2-Sitzer,
gut erhalten / 1x Prijon 1-Sitzer,
durch Wildwasserfahrten leicht
verkratzt. Beide Kajaks mit Zube-
hör  06157/2272

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!

Was tun bei

ARTHROSE?

Im Hals und Nacken sind die 14 
kleinen Gelenke der Halswirbel-
säule. Erkranken sie an Arthrose, 
können sie die Blutversorgung 
des Gehirns und das Rücken-
mark einengen. Und was viel zu 
wenig bekannt ist, die Halswirbel-
säule ist auch ein „Stressorgan“. 
Beru�iche und private Anspan-
nungen führen bei vielen Men-
schen zu schmerzhaften Ver-
spannungen in Kopf, Nacken und 
Schultern. Was kann man selbst 
dagegen tun? Wie kann man die 
Halswirbelsäule schützen und 
so einer Arthrose vorbeugen? 
Zu diesen und vielen anderen 
Fragen zur Arthrose gibt die 
Deutsche Arthrose-Hilfe nützli-
che praktische Tipps, die jeder 
kennen sollte. Eine Sonderaus-
gabe ihres Ratgebers „Arthrose-
Info“ kann kostenlos angefordert 
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frankfurt (bitte gerne eine 
0,70-€-Briefmarke für Rückpor-
to beifügen) oder auch per E-Mail 
an service@arthrose.de (bitte 
auch dann die vollständige pos-
talische Adresse mit angeben). 

KOMM MIT!
SPENDE
BLUT
BEIM ROTEN KREUZ :
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Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 699.000 €
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Wir suchen zum sofortigen Eintritt auf Minijob-Basis:

Reinigungskraft in Lorsch (m/w/d) 
Reinigung von Büro-, Küche-, Sanitär- & Verkehrsflächen

2x wöchentlich, ca. 2 Std. pro Reinigung
(Dienstag/Donnerstag), Schlüsselobjekt am Abend.

Übertarifliche Bezahlung wird geboten.

E.-Langgässer-Weg 1 • 64560 Riedstadt
buero@lapis-gmbh.com • www.lapis-gmbh.com
Tel: 06158 749 299 0 • Fax 06158 749 299 1

Zur Erweiterung unseres Fuhrparks suchen wir 

Fahrer/-innen (m/w/d) 
Klasse C1 (alt Klasse 3) für Tagestouren mit 7,5t-LKW. 

Neff-Transport GmbH
Feldstraße 2, 64347 Griesheim, Telefon: (06155) 3068

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Monteur (m/w/d)
für die Montage von Wasser-, Kälte- und Wärmezählern.

Kenntnisse im Bereich Heizungsbau wären von Vorteil.
Führerschein Klasse B ist Voraussetzung.

Bewerbungen bitte 
ausschließlich online an:

j.holst@iwik-em.de

Schöneweibergasse 96 · 64347 Griesheim

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bürokraft (m/w/d)
auf 538-Euro-Basis

 mit Russisch- und/oder Ukrainisch-Kenntnissen  
zur Verstärkung unseres Teams.  

Zu Ihren Aufgaben zählen:
•	 	Bearbeitung	der	Ein-	und	Ausgangspost	(scannen,	Aktenführung,	Akten-

vorlage,	Anfertigung	von	einfachen	Schreiben	nach	Anweisung,	etc.)	
•	 Telefonannahme,	Unterstützung	im	Bereich	Empfang
•	 	Umgang	mit	der	kanzleispezifischen	Software	und	Verarbeitung		

der	Dateien.

Bitte	richten	Sie	Ihre	Bewerbungsunterlagen	an:	
Frau Maria Schöne • Rechtsanwältin und Notarin • Georg-Schäfer-Platz 2 

64579 Gernsheim • Telefon 06258-93140 • info@schoene-kanzlei.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Eschollbrücken sucht  
für ihr Kinder- und Familienzentrum Am Drachenberg

ab sofort eine  
Pädagogische Fachkraft (w/m/d)  für 30 Wochenstunden  
(für die Dauer einer Integrationsmaßnahme) Bewerbungsfrist 31.03.2024 

und ab 01. September 2024 eine 

Leitung (w/m/d) mit 39 Wochenstunden (unbefristet, Teilzeit möglich)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.kirche-eschollbruecken.de. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte an folgende Adresse richten:
Evangelische Kirchengemeinde Eschollbrücken, Darmstädter Str. 34,
64319 Pfungstadt-Eschollbrücken
Mail: kirchengemeinde.eschollbruecken@ekhn.de

Mitarbeiter (m/w/d)

Kundenservice
  Schriftliche Bearbeitung  •

von Kundenanfragen
• Saisonal, ab sofort

,netnedutS hcuA •
Abiturienten, Schüler

www.baldur-garten.de 
Albert-Einstein-Allee 4-6  
Bensheim, Tel.: 0 62 51/103 533 
personal@baldur-garten.de

Erfahrene Putzhilfe sucht Stelle in
Darmstadt oder naher Umgebung für 2
Std. in der Woche.☎ 06151/8005872

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für
unsere Stadtverwaltung engagierte Verstärkung. 

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Wir suchen Sie!

Bauingenieur/in, Ingenieur/in TGA,
Architekt/in oder Techniker/in (w/m/d)
befristet für drei Jahre, Elternzeitvertretung

Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter für die 
Stadtpolizei (w/m/d) 
in unbefristeter Anstellung

Wir suchen für die 
Freibadsaison 2024

Kassenkräfte (m/w/d) 
20 Stunden wöchentlich sowie im Rahmen 

von geringfügiger Beschäftigung. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim, 
Schulstraße 12 · 64342 Seeheim-Jugenheim

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
Minijob, flexible Arbeitszeiten, für den 
Einsatz bei der GeWoBau Darmstadt-
Dieburg eG.

Voraussetzung Führerschein Klasse B.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0 61 57 / 9 58 90 10 oder 
eine Mail an info@gewobau-da-di.de.

Die Büchnerstadt Riedstadt sucht schnellstmöglich  
für die Fachgruppe Umwelt eine/n

Nachhaltigkeitsmanager/in (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit (39 Stunden).

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

Wir suchen einen  

Schweißer (m/w/d)

auf MiniJob-Basis oder Teilzeit in Goddelau

•  Du hast Erfahrungen im Schweißen von Blechteilen und Stahl
teilen nach technischen Zeichnungen sowie deren Montage?

• Du arbeitest gerne, selbstständig und zuverlässig?

•  Du schätzt gute, moderne, ergonomische Arbeitsplätze 
und pünktliche Gehaltszahlung bei freier Zeiteinteilung?

Dann schnell sein, einfach anrufen 06158 / 92980 21
oder per EMail an personal@rapid-group.de

Rapid Group GmbH • Bahnhofstraße 5355 • 64560 Riedstadt 

3 renovierte Einzelzimmer an Mon-
teure/Firmen zu vermieten. Über-
nachtung ohne Frühstück pro Per-
son 30 €.  06157/6974

Alsbach: kleine Gewölbekeller-Gast-
stätte mit 2 Kegelbahnen günstig
zu verpachten. Ablösefrei und gut
ausgestattet. Bildmaterial kann zu-
gestellt werden.  06257-5730
(AB - Rückruf erfolgt)

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Vermiete 5 Zimmerwhg. in Pfungs-
tadt, max. 4 Personen, 114m² auf
2 Etagen, Bad, Gäste-WC und Bal-
kon, Nichtraucherwohnung,
1.200,00€ kalt + NK und Kaution.
  01577/3393005.

Vermiete kleine Doppelhaushälfte in
Pfungstadt. 2 Zimmer, Einbau Kü-
che, Bad ca. 65 qm. KM 500 € +
NK + 1000€ Kaution.  0176
22109918

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Musiker (Rentner) sucht Whg./
WG./Zi. in Bensheim/Umg.  
0151 64111234

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Wir suchen ein Haus mit Garten
zum Kaufen von Privat! Kauf-
preis bis 360.000 € Finanzierung
geklärt! Wir sind handwerklich be-
gabt und freuen uns auf Ihren An-
ruf  0621 399 982 16 BITTE:
Auf den AB sprechen - wir rufen
zurück!

Gebäudeservice Schneider
sucht Reinigungskräfte (m/w/
d) zur Büroreinigung für Gerns-
heim im Industriegebiet. Mini-
job 538 € Basis . Arbeitszeit fle-
xibel zwischen 8:00 Uhr und
16 :00 Uhr Einsatztage: Di. und
Do.  06151/1366169

Sechsköpfige Familie sucht ab so-
fort, Reinigungskraft nach Ried-
stadt-Crumstadt, 1 - 2 x wöchentl.
Bitte telefonisch bewerben unter
 0151/10833164.

SUCHE 1 zu 1 Betreuung für de-
menten Hund. Kein Rudel, für ca.
4 Stunden täglich. Ab sofort.
Wohnort HP Email: ulrike.holder
mann@online.de  0152
57199444

Wir suchen dringend für Pizzeria in
Riedstadt Spühl- und Küchenhilfe
(m/w/d), Servicekraft und Pizzafah-
rer (m/w/d) in Vollzeit oder auch
Teilzeit mit oder ohne Erfahrung
 0163/1844969.

Wir suchen eine erfahrene und zu-
verlässige Putzhilfe auf Minijob-
Basis für unser Einfamilienhaus in
Griesheim. Aufgaben: Bäder reini-
gen, Staubsaugen und -wischen,
Oberflächen reinigen (bspw. in der
Küche). Aufwand ca. 4-5 Stunden/
Woche   06155/8698002

Zwingenberg: Putzfee für unseren
Laden gesucht. Sie sind ein richti-
ges Organisationstalent das zuver-
lässig mit Reinigungsmitteln und
Putzlappen umgehen kann? Dann
unterstützen Sie unser Team als
Reinigungskraft. Wir würden uns
freuen wenn das ein mal in der
Woche ca. 1-2 Stunden erledigt
würde. Gerne telefonisch unter
 06251/855533 anrufen oder
einfach im Laden vorbei kommen.
Rad & Tat GmbH, Walter-Möller-
Str. 1 64673 Zwingenberg

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Stellenmarkt

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr 

Mittwochnachmittag geschlossen

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

Büttelborner Weg 3 
64331 Weiterstadt

info@minigolf-weiterstadt.de 
www.minigolf-weiterstadt.de

Öffnungszeiten:
Fr. - Sa. 14.00–18.00 Uhr
So. 11.00–18.00 Uhr

  0178 3259081Concetta Grossi

SAISON ERÖFFNUNG AM 29.3.2024

Büttelborner Weg 3 
64331 Weiterstadt

info@minigolf-weiterstadt.de 
www.minigolf-weiterstadt.de

Öffnungszeiten:
Fr. - Sa. 14.00–18.00 Uhr
So. 11.00–18.00 Uhr

  0178 3259081Concetta Grossi

Meister der Starkenburgliga
Schachclub Weiterstadt: Remis hat gereicht – Erste Mannschaft steigt auf
Weiterstadt (pewe). In der 
Starkenburg Liga hatte die 
erste Mannschaft den Ta-
bellenzweiten Schachforum 
Darmstadt 2 zu Gast. Es wur-
de 4:4 gespielt. Durch dieses 
Remis ist die Mannschaft be-
reits am vorletzten Spieltag 
Meister der Starkenburg Liga 
geworden. Gewinnen konn-
ten Werner Hahn (Brett 1), 
Philipp Spitzl (3) und Rober-
to Debortoli (5). Remis spiel-
ten Prof. Joaquin Diaz (4) und 
Michael Scheffler (6). Thors-
ten Allmann (2), Dr. Werner 
Diehl (7) und Dirk Tucholke 

(8) verloren ihre Partien. Am 
nächsten und letzten Spieltag 
der Saison ist die Mannschaft 
Gast bei TEC Darmstadt.
 Die zweite Mannschaft 
spielte in der Bezirksklasse 
bei Langen 3 und musste sich 
3:4 geschlagen geben. Peter 
Weber (6) konnte gewinnen. 
Remis spielten Ulf Helfens-
tein (1), Manfred Klemens 
(3), Andreas Hahn (4) und 
Helmut Friedrich (7). Matthi-
as Adamczyk (2) und Wolf-
gang Lachnit (5) verloren 
ihre Partien. Die Mannschaft 
ist nun Tabellenzweiter und 

empfängt am letzten Spiel-
tag den Tabellenersten Rein-
heim-Groß-Bieberau.
 Die dritte Mannschaft 
spielte in der B-Klasse Zuhau-
se gegen Schachforum Darm-
stadt 4. Es wurde 2,5:2,5 ge-
spielt. Durch dieses Remis ist 
der Klassenerhalt gesichert. 
Hans Mayer (4) und Otto Geh-
ring (5) konnten gewinnen. 
Susanne Richter (2) spielte 
Remis. Helmut Büchsel (1) 
und Uwe Klemens (3) verlo-
ren ihre Partien. Am nächsten 
Spieltag spielt die Mannschaft 
bei Schaafheim 2.

 Die vierte Mannschaft 
gewann in der C-Klasse bei 
Roßdorf 3 mit 3:1. Domi-
nique Nolte (1) verlor seine 
Partie. David Nolte (2), Nils 
Nolte (3) und Leonard Mar-
le (4) gewannen ihre Par-
tien. Am nächsten Spieltag 
spielt die Mannschaft Zu-
hause gegen Groß-Zimmern 
3.
 Spielabend ist jeden Frei-
tag, ab 18.30 Uhr, für Schü-
ler und Jugendliche, ab 20 
Uhr für Erwachsene in den 
Vereinsräumen im Bürger-
zentrum Weiterstadt. 

Es geht um Schuld und Vergebung
Vorstandstagung der Kirchengemeinden: Sexualisierte Gewalt in der Kirche
Weiterstadt (ig). Auf der 
Burg Ebernburg, hoch über 
dem Nahetal, trafen sich die 
Kirchenvorstände der beiden 
evangelischen Kirchenge-
meinden in Weiterstadt vom 
1. bis 3. März, um sich mit 
dem Thema „Schuld und Ver-
gebung“ zu beschäftigen. 
 Wie die Gemeinden mit-
teilen, wurde in intensiven 
Gesprächsrunden mit immer 
neuen inhaltlichen Impulsen 
deutlich: Schuldzuweisun-
gen, Schuldgefühle und die 
Suche nach Vergebung oder 
Versöhnung betreffen das 
Leben in Familie, Freund-
schaft, Nachbarschaft und 
Gesellschaft. Die Kirchenvor-
standsmitglieder setzten sich 
intensiv mit persönlichen Er-
fahrungen auseinander, aber 
auch mit zwei aktuellen ge-
sellschaftlichen Themen. 
 In einer Gesprächsrunde 

ging es um die Anfragen, die 
sich für alle Verantwortlichen 
in Kirche und Diakonie aus 
der Ende Januar veröffent-
lichten „Forum“-Studie er-
gaben – eine von der Kirche 
selbst beauftragte, aber un-
abhängige Studie zum Thema 
sexualisierter Gewalt in der 
Evangelischen Kirche und 

Diakonie. Die Ergebnisse er-
schütterten viele. In der Ge-
sprächsrunde ging es unter 
anderem um bereits prakti-
zierte Präventionsmaßnah-
men in der eigenen Arbeit, 
um Sensibilität für Risikofak-
toren und um institutionelle 
Schuld und Verantwortung. 
„Das Thema ist sowohl wich-

tig als auch vielschichtig und 
wird in Gemeinden und Kir-
che auf der Tagesordnung 
bleiben“, so die Gemeinde in 
ihrer Mitteilung. 
 Ein weiteres gesellschaft-
liches Thema wurde auf der 
Tagung mit dem Film „Terror 
– Ihr Urteil“ von Ferdinand 
von Schirach gesetzt. Hier 
waren philosophische, politi-
sche und juristische Aspekte 
angesprochen. Im Schluss-
gottesdienst am Sonntag 
stand der Satz Jesu im Mittel-
punkt: „Wer von euch ohne 
Schuld ist, der werfe den ers-
ten Stein.“ Am Ende des ge-
samten Wochenendes stand 
das Staunen darüber, dass es 
bei so vielen Konfliktfeldern 
doch immer wieder Mut zu 
Vertrauen, Gemeinschaft 
und Schritten der Versöh-
nung unter den Menschen 
gibt. 

Die Kirchenvorstände der beiden evangelischen Gemeinden 
Weiterstadts tagten Anfang März drei Tage im Nahetal.
  Foto: ig

Sport gehört in den Wochen-Kurier!
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